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Erntealtar-Kunst: Kreuzweg Station 5 
St. Anna Kapelle in Mühlberg, Rot an der Rot, 2023 
Nun schon zum siebten Mal gibt es einen besonderen Ernte-
dank-Altar in der St. Anna Kapelle in Mühlberg bei Rot an der 
Rot zu besichtigen. 
Dieses Jahr zeigt das kunstvoll gearbeitete Bild für den Altar 
die fünfte Kreuzwegstation: Simeon von Cyrene hilft Jesus 
das Kreuz tragen. 
Das Bild wurde wieder von der Familie Schmidberger aus Mühl-
berg mit vielen verschiedenen Samen und Körnern in wochen-
langer aufwändiger Arbeit gestaltet. 
Wer den Altar besichtigen möchte, ist herzlich eingeladen. Die 
Kapelle ist bis zum 31. Oktober täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet. 
Spenden sind sehr willkommen, die diesjährige Sammlung 
wird dem gemeinnützigen Verein Zusammen-Berge-Versetzen 
aus Eberhardzell in vollem Umfang zu Gute kommen. Dieser 
Verein unterstützt Familien und Einzelpersonen im Landkreis 
Biberach und der näheren Umgebung, die in Not geraten sind 
und Hilfe brauchen. 
Wir danken für Ihren Besuch und Ihre Unterstützung. 
 

Ferienprogramm 2023 
Nochmals ein Dankeschön an die Gemeinde, alle Vereine, Fir-
men und natürlich auch allen anderen Personen, die sich an 
der Organisation und der Durchführung des Ferienprogramms 
2023 beteiligt haben! 
Nur durch diese Unterstützung ist es uns möglich das Programm 
stattfinden zu lassen, DANKE! 
Für die Bereitschaft zusätzliche Kurse an zu bieten oder die 
Teilnehmerzahl zu erhöhen bedanken wir uns auch nochmals 
herzlich. 
Trotz dieser Bereitschaft konnten leider nicht alle Kinder an al-
len Kursen teilnehmen. 
Kleine Statistik: Angemeldet haben sich 133 Kinder und Jugend-
liche. An 27 Kursen nahmen 383 Kinder teil. 
Schreibwerkstatt  
Mit ein paar Methoden und Tricks, wie eine Geschichte ent-
worfen werden kann, starteten die Mädels die ersten Entwürfe. 
(keine Bilder vorhanden)
 

Schnitzeljagd vom Musikverein Rot – An vielen Stationen rund um 
das Thema Musik wurde geraten, gespielt und viele Aufgaben erledigt.

Tischtennis – Egal ob Anfänger oder schon mit etwas Übung, alle
Kinder hatten viel Spaß und waren begeistert.

Fortsetzung auf Seite 3
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117

 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13

• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Mühlenführung Dinkelmühle Graf – Der Müller führte die Kinder mit 
viel Witz und Leidenschaft durch die Mühle, die auch heute noch, wie 
vor hundert Jahren, mit Wasserkraft betrieben wird.

Erste Hilfe Schnupperkurs DRK Rot/Tannheim – Was ist drin im Ver-
bandskasten und was macht man damit, es wurde viel geübt. Zum 
Schluss gab es ein Päckchen mit Verbandsmaterial, mit nach Hause.

Picknick mit der Bürgermeisterin – Gemeinsam mit Bürgermeisterin 
Irene Brauchle und ihrem ersten Stellvertreter, Herr Dr. Klaus Zieher, 
wurde in den beiden Kursen kräftig geschnippelt, gerollt, aufgespießt 
und gebacken, um dann für das anschließende Picknick viele gelun-
gene Leckereien vorbereitet zu haben. Da die Witterung nicht verläss-
lich war, wurde dieses spontan hinters Rathaus verlegt. Eine tolle 
Veranstaltung für Groß und Klein.

Spiel & Bastelnachmittag in der Bücherei – Viele Anmeldungen, zwei 
Gruppen, in der Bücherei wurden Brettspiele getestet und gebastelt. 

Spiel & Spaß beim Reitverein – Striegeln, führen, und natürlich auch 
reiten mit den neun Pferden waren die vielen Kinder voll ausgelastet 
und begeistert bei der Sache.

Waldführung mit Herr Moosburger – Tiere erraten, Waldboden unter-
suchen, mit verbundenen Augen und Barfuß den Wald erkunden, ein 
Vormittag mit vielen neuen Erfahrungen im Wald.

Schminkparty – Mit Hilfestellung vom Profi die Schminktechnik ver-
bessern und mit wenig Aufwand tolle Makeups zaubern.
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Vogelhäuser bauen bei Firma JaKo – In zwei Kursen konnten die
Kinder die Firma JaKo erkunden und durften zusammen ein Vogelhaus
bauen. 

Airport Tours Memmingen Flughafen – Es gab viele Infos rund um den 
Flughafen und auch die Flughafenfeuerwehr begeisterte die Kids.

Kinderfischen – Auf die Jungs und auch Mädels wartete eine top vor-
bereitete Truppe vom Fischereiverein, so konnte trotz schlechtem 
Wetter geangelt werden. Den Erfolg sieht man auf den Bildern!

Rund ums Zielen – Wie in allen Kursen auch hier ein super vorbereite-
tes Programm. Luftgewehr, Bogen, Armbrust, Torwand, Dosen… jedes 
Jahr wieder viel Spaß für die Kinder.

Muschelmuseum Ochsenhausen – Muscheln und Schneckenhäuser 
aus aller Welt, viele interessante Geschichten, uns hat es sehr gefallen.

MiRa Candels Duftkerzen – In zwei Kursen, durften die Kinder aus vie-
len verschiedenen Duftölen wählen, die Farben bestimmen und die 
Kerze dann gießen. Das Regal mit fertigen Kerzen die nach Motoröl, 
Bier oder Kaiserschmarren dufteten, begeisterte die Kinder. 
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Radtour mit der Bürgermeisterin – Mit dem Rad ging es quer durch 
die Gemeinde und es gab viele Infos rund um die Wasserversorgung, 
wann hat man sonst die Gelegenheit den Stauseeauslauf und den 
Hochbehälter von innen zu sehen.

Shabby Chic – Gleich in drei Kursen wurden tolle Lichter-Flaschen oder 
Teelichtdosen im Shabby Chic Stil gestaltet.

Ein herzliches Dankeschön für ein tolles Ferienprogramm 
In diesem Sommer gab es für die Kinder unserer Gemeinde wieder 
ein buntes und abwechslungsreiches Ferienprogramm. Einiges 
Altbewährtes, aber auch viele tolle neue Angebote sorgten wie-
der dafür, dass auch für „daheimgebliebene“ Kinder keine Lange-
weile aufkam. 
Im Namen der Gemeinde bedanke ich mich recht herzlich beim 
Ferienprogramm-Team rund um Frau Böckeler, die wieder ein in-
teressante Programm zusammengestellt haben. Aber auch allen 
Firmen, Vereinen, Organisationen und Privatpersonen, die sich 
bereit erklärt haben mitzumachen und damit zum Gelingen des 
Ferienprogramms beigetragen haben, gilt ein große Dankeschön. 
Ohne Sie alle würde unserer Gemeinde ein wichtiges Angebot für 
unsere Familien fehlen. Hierfür ein großes Vergelt’s Gott an alle. 
Ihre 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin 

Aus dem Gemeinderat

In der öffentlichen Sitzung vom 18.09.2023 
hat sich der Gemeinderat mit folgenden Tages-
ordnungspunkten befasst: 
TOP 1:  Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO 
Eine Bauplatzerwerberin hat folgende Fragen zu TOP 3 der heu-
tigen Sitzung:
-  Sie fasst zusammen, dass in der Tischvorlage der Verwaltung 

eine entsprechende Rücktrittsklausel vom Kaufvertrag nicht 
mehr enthalten war. Sie erkundigt sich nach dem Grund hierfür. 
Sie möchte wissen, ob der Entfall der Rücktrittsklausel Probleme 
bei der Baugenehmigung darstellen könnte. 

-  Ebenfalls erkundigt sie sich, wie hoch das Restrisiko sei, dass der 
Umweltausgleich noch nachträglich erhoben werde. 

Die Vorsitzende antwortet, dass die benannte Rücktrittsklausel 
in der ursprünglichen Sitzungsvorlage enthalten war. Diese wur-
de dann in der Tischvorlage herausgenommen, da zwischenzeit-
lich die Urteilsbegründung veröffentlicht wurde und der Rechts-
anwalt das Restrisiko zur Wirksamkeit des Bebauungsplans als 
gering einschätze. Sollten die Umweltmaßnahmen nachträglich 
nachgewiesen werden müssen, müssten entsprechende Aus-
gleichsmaßnahmen, ein Umweltbericht sowie die Anpassung des 
Flächennutzungsplans geschaffen werden. Allein die Flächennut-
zungsplanänderung koste die Gemeinde 8.000 bis 10.000 Euro, 
auch die Ausgleichsmaßnahmen und die Schaffung der Ökopunk-
te sind weitere Kostenfaktoren. Die Verwaltung schätzt die Mehr-
kosten mit ca. 100.000 Euro, sollte dies erforderlich werden. Diese 
könnten dann bei Entstehen auf die Käufer der Bebauungsplätze 
umgelegt werden zu dem entsprechenden Prozentsatz, der in der 
Sitzung nun festgelegt werden. 
Bzgl. der Klausel fasst die Vorsitzende zusammen, dass die For-
mulierung durch das Gremium heute entschieden werden soll, 
um dann zeitnah die Notarverträge mit den Kaufinteressenten 
abzuschließen. Ob und in welcher Höhe dann Nachforderungen 
notwendig werden (wie z.B. Umweltbericht, Ökoausgleich, FNP 
usw.) wird vielleicht auch erst in Jahren konkret. Nach Rückspra-
che mit dem Anwalt sei eine Aufnahme der Rücktrittsklausel aber 
nicht sinnvoll, da die die Kostenforderungen womöglich erst in 
ein bis zwei Jahren entstehen. Wenn bis dahin mit dem Hausbau 
begonnen würde, müsse auch mit Aufnahme der Klausel festge-
legt werden, was mit den bebauten Grundstücken dann passiere, 
wenn vom Kaufvertrag zurückgetreten werden soll. 

Eine weitere Bürgerin erkundigt sich zu der Nachforderung zu 
TOP 3 der heutigen Sitzung. Sie stellt die Frage, ob die etwaigen 
Mehrkosten, die nachgefordert werden könnten, nicht durch die 
Infrastrukturpauschale verrechnet werden könnten. Die Pauschale 
sei keine Pflicht, daher wurden die Käufer ohnehin schon mehr-
belastet, wenn weitere Kosten kommen würden, wäre das für den 
ein oder andern Käufer nicht mehr tragbar.
Die Vorsitzende antwortet, dass die Infrastrukturpauschale eine 
generelle Entscheidung des Gremiums war. Sie erläutert erneut, 
dass die Gemeinde keinen Fehler gemacht hat, sondern der Bebau-
ungsplan nach geltendem Bundesrecht aufgestellt wurde. Hätte 
es den betreffenden Paragraphen 13b nicht gegeben, wären die 
Kosten für Umweltbericht, Ausgleichsmaßnahmen und FNP-Ände-
rung – wie bisher – bereits bei der Bauplatzpreisberechnung ange-
fallen und auch zeitlich wäre der Bebauungsplan nicht im jetzigen 
Stadium. Daher ist die jetzige sehr unglückliche Situation für alle 
Gemeinden in Deutschland nicht von den Gemeinde verschuldet.

Sollte die Infrastrukturpauschale für diesen Zweck verwendet wer-
den um die Mehrkosten dadurch abzufedern, stellt sich für die Vor-
sitzende die Frage, inwieweit hier dann die Gleichbehandlung zu 

Aus dem Gemeinderat
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anderen Bauplatzerwerbern gegeben ist. Wenn das Gremium die 
Kosten nicht weiterverrechnen möchte, muss hierfür ein konkre-
ter Beschluss gefasst werden, sie sprach sich allerdings klar dafür 
aus, in den Beschluss nicht die Verrechnung der Mehrkosten mit 
der Infrastrukturpauschale aufzunehmen. Andernfalls wäre die-
ses Instrument auch für andere künftige Baugebiete nicht mehr 
anzuwenden. 

Eine weitere Bürgerin erkundigt sich, inwieweit der geplante Be-
bauungsplan in Ellwangen von diesem Urteil betroffen sei und 
ob hier mit Verzögerungen in der Bauplatzvergabe gerechnet 
werden müsse. 
Die Vorsitzende bestätigt den bekannten Zeitplan. Die Erschlie-
ßung wurde durch das Urteil nicht verzögert. Die Vergabekriterien 
werden in den Gremien noch diskutiert und beschlossen. Anschlie-
ßend würden die Bauplatzpreise festgelegt werden. 
  
TOP 2:  Zuteilung der Bauplätze – Im „Eschenweg“ bzw. dem 

Bauplatz (Flst. 75/33) in der „Eberhardshöhe III“ – Ver-
gabe im Windhundverfahren

Am 04.08.2023 fand in Haslach die Bauplatzvergabe der Bau-
plätze im „Eschenweg“ sowie des Bauplatzes (Flst. 75/33) in der 
„Eberhardshöhe III“ statt. Am Vergabetag waren insgesamt 4 Bau-
platzinteressenten anwesend. Somit hatte jeder Interessent die 
Möglichkeit, sich einen Bauplatz aus dem zu Verfügung stehenden 
Kontingent auszuwählen.
Gemäß § 4 f ) des Ablaufplan für die Bauplatzvergabe der innerört-
liche Erschließung „Eschenweg“ + Bauplatz in der „Eberhardshöhe 
III“ Bauplätze A bis D, erfolgt die endgültige Bauplatzvergabe durch 
Beschluss des Gemeinderats.
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der benannten Bauplätze 
„Eberhardshöhe III“ und „Eschenweg“.
  
TOP 3:  Bebauungsplan Schildäcker 2 – Entscheidung zum 

weiteren Vorgehen aufgrund Urteil vom Bundesver-
waltungsgericht vom 18.07.2023 zum § 13b bezüglich 
Grundstücksverkauf

Durch das Urteil des Bundesverwaltungsgerichts wird zunächst al-
lein der verfahrensgegenständliche Bebauungsplan für unwirksam 
erklärt. Nur in dieser Hinsicht ist die Entscheidung allgemein ver-
bindlich, § 47 Absatz 5 Satz 2 VwGO. Dennoch hat die Annahme der 
Unvereinbarkeit des § 13b BauGB mit dem Unionsrecht in den Ent-
scheidungsgründen Auswirkungen auf sonstige Bebauungsplan-
verfahren nach dieser Vorschrift. Wegen des Anwendungsvorrangs 
des Unionsrechts darf § 13b BauGB nicht angewendet werden.
Es ergeben sich je nach „Verfahrensstand“ des Bebauungsplanes 
und je nach „Verfahrensstand“ einer etwaigen Baugenehmigung 
und/oder eines etwaigen Bauvorhabens unterschiedliche Auswir-
kungen. Nach derzeitiger Einschätzung ergeben sich drei wesent-
liche Fallkonstellationen, welche nachfolgend dargestellt werden.
Konstellation 1 - Der Bebauungsplan ist in Kraft getreten (§ 10 
Abs. 3 Satz 4 BauGB) und die Rügefrist (§ 215 Abs. 1 BauGB) ist 
verstrichen
Konstellation 2 - Der Bebauungsplan ist in Kraft getreten (§ 10 Abs. 
3 Satz 4 BauGB) und die Rügefrist (§ 215 Abs. 1 BauGB) bislang 
noch nicht verstrichen
Konstellation 3 - Der Aufstellungsbeschluss ist erfolgt (§ 2 Abs. 
1 BauGB); jedoch ist noch kein Satzungsbeschluss (§ 10 Abs. 1 
BauGB) vorhanden.

Der Bebauungsplan „Schildäcker 2“ in Rot sowie „Am Berg 4“ in 
Ellwangen sind der Konstellation 1 zuzuordnen.

Ein bereits in Kraft getretener Bebauungsplan ist zunächst grund-
sätzlich wirksam. Durch die Entscheidung des BVerwG wird zu-
nächst nur der verfahrensgegenständliche Bebauungsplan für 
unwirksam erklärt. Jedoch können auch andere §13b-Bebauungs-
pläne mittels einer Normenkontrolle gerichtlich angegriffen und 
der Verfahrensmangel gerügt werden. Die Möglichkeit besteht 

insbesondere dann, wenn die einjährige Rügefrist nach Inkraft-
treten des Bebauungsplans noch nicht verstrichen ist (siehe Kon-
stellation 2).

Ist die Rügefrist, ohne dass eine entsprechende Rüge eingereicht 
wurde, verstrichen und wurde zudem bei Inkraftsetzung des Plans 
über die Rügemöglichkeit und deren Rechtsfolgen ordnungs-
gemäß belehrt, ist nach aktuellem Stand nach Auffassung des 
Gemeindetages vom Grundsatz davon auszugehen, dass der Be-
bauungsplan nicht gerichtlich im Rahmen einer Normenkontrolle 
angegriffen werden kann (siehe Konstellation 1), da der Fehler ge-
mäß § 215 Abs. 1 S. 1 BauGB unbeachtlich geworden ist.

Das Weiterverfolgen von Rechtsgeschäften, welche sich auf Flä-
chen des Bebauungsplans beziehen, sollte zum aktuellen Zeitpunkt 
intensiv geprüft und ggf. pausiert werden. Sofern die Rügefrist für 
den Verfahrensfehler hingegen verstrichen ist (siehe Konstellati-
on 1), ist das Risiko einer Vertragsaufhebung hingegen als gering 
einzustufen. Nach Ablauf der Jahresfrist wird der Verfahrensfehler 
unbeachtlich, so dass auch der Einwand der Böswilligkeit oder arg-
listigen Täuschung nicht mehr greift. Im Zweifelsfall wird jedoch 
vonseiten des Gemeindetages auch hier zu einer rechtlichen Be-
ratung geraten, um die Gegebenheiten des Einzelfalls näher zu 
untersuchen.

Die Gemeinden, die nicht untere Baurechtsbehörde sind, leiten 
gemäß § 53 Abs. 5 LBO die Bauvorlage an die untere Baurechts-
behörde weiter. Es bedarf im Kenntnisgabeverfahren seitens der 
Baurechtsbehörde zwar keiner aktiven Genehmigung. Dennoch 
besteht die Möglichkeit, dass die Baurechtsbehörde den Baube-
ginn nach § 47 Abs. 1 LBO untersagt, wenn sie insbesondere der 
Ansicht ist, dass baurechtliche Vorschriften nicht eingehalten wer-
den. Hierzu gehören unter anderem die bauplanungsrechtlichen 
Vorschriften. Es ist folglich nicht auszuschließen, dass Baurechtsbe-
hörden von dieser Möglichkeit Gebrauch machen und den Baube-
ginn untersagen. In diesem Fall sollten insbesondere die Bauherren, 
die ihre Bauvorhaben auf die Wirksamkeit eines Bebauungsplans 
stützen, von dieser Absicht unterrichtet werden. So können etwai-
ge Vermögensdispositionen im Vertrauen auf die Wirksamkeit des 
Bebauungsplans vermieden werden.

Unabhängig davon, ob die Frist nach § 215 BauGB bereits abgelau-
fen ist, kann ein Hinweis der Gemeinde gegenüber dem Bauherrn 
mit Verweis auf die aktuelle Sachlage bzgl. des nach § 13b BauGB 
aufgestellten Bebauungsplan sinnvoll sein. Hierin enthalten sein 
sollte zudem der Hinweis, dass das Vorhaben im Rahmen einer 
(Nachbar)Klage angegriffen werden und in diesem Zusammen-
hang untersagt werden kann. Im Rahmen dessen kann sodann 
auch eine inzidente Prüfung des Bebauungsplans erfolgen. Auch 
hier gilt allerdings nach Ablauf der Rügefrist, dass Verfahrensfehler 
nicht geltend gemacht werden können.

Zusammenfassung des Gemeindetages bezüglich der betr. Kon-
stellation 1:
Der Bebauungsplan ist in Kraft getreten (§ 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB) 
und die Rügefrist (§ 215 Abs. 1 BauGB) ist verstrichen

Zusammenfassung des Gemeindetages bezüglich der betr. Kon-
stellation 1:
Der Bebauungsplan ist in Kraft getreten (§ 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB) 
und die Rügefrist (§ 215 Abs. 1 BauGB) ist verstrichen
•  Das Fehlen der Umweltprüfung stellt grds. einen beachtlichen 

Verfahrensfehler (§ 214 Abs. 1 Satz1 Nr. 3 BauGB) dar, denn das 
beschleunigte Verfahren (§ 13b BauGB) darf/durfte nicht ange-
wandt werden. Insofern fehlt es an der erforderlichen Umwelt-
prüfung mit Umweltbericht.

•  Dennoch kann dieser Verfahrensfehler grds. nicht gerügt wer-
den, da die Rügeerhebung präkludiert ist: 

Aus dem Gemeinderat
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•  Nach § 215 Abs. 1 BauGB sind Verfahrensfehler (Nr. 1-3) unbe-

achtlich, sofern sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich 
ggü. der Gemeinde geltend gemacht wurden.

•  Damit die Präklusion einsetzen kann, bedarf es einer ordnungs-
gemäßen Belehrung (§ 215 Abs. 2 BauGB)

•  Die Aufhebung des Bebauungsplans im Rahmen eines Normen-
kontrollverfahren ist, mangels Antragsbefugnis, grds. nicht mehr 
möglich (§ 47 Abs. 1, 2 VwGO). Zudem besteht auch für das Er-
heben einer Normenkontrolle eine Frist von einem Jahr.

•  Zu beachten: Eine (spätere) inzidente Überprüfung des Bebau-
ungsplans im Rahmen eines Baugenehmigungsverfahrens, 
welches ein Vorhaben innerhalb des betroffenen Plangebie-
tes betrifft, ist dennoch denkbar. Das wäre dann der Fall, wenn 
beispielsweise gegen eine (nicht bestandskräftige) Baugeneh-
migung (Nachbar)Klage erhoben wird, welche auf dem Bebau-
ungsplan nach § 13b BauGB beruht. 

Der Bebauungsplan hat aller Voraussicht nach Bestand und ist 
grundsätzlich als gültig anzusehen. Seitens der rechtlichen Bera-
tung der Gemeinde besteht allenfalls im Hinblick auf die materi-
ellen Erleichterungen des § 13b BauGB (keine Ausgleichsflächen, 
redaktionelle Anpassung des Flächennutzungsplans) weiterhin ein 
Restrisiko. Dieses Restrisiko sollte daher durch die Aufnahme einer 
entsprechenden Klausel laut Anlage 1 in den notariellen Kaufver-
trag abgedeckt werden.

Der Gemeinderat gibt durch Beschluss die Aufnahme der nota-
riellen Beurkundung in Auftrag. Es wird eine Kostenbeteiligung 
von 0% beschlossen, sollen Kosten nachträglich durch die neue 
Rechtslage entstehen. Ebenfalls wird beschlossen, dass das Ge-
bäude nach Bezugsfertigkeit selbst bewohnt werden muss, bis zu 
zwei weiteren Wohneinheiten aber untervermietet werden dürfen. 
  
TOP 4:  Erweiterung und Sanierung der AHVS Rot an der Rot – 

Erweiterung des Kindergartens Arche Noah Rot an der 
Rot – Grundsatzbeschluss 

Nach den Sanierungen der Grundschulen und Kindergärten in den 
Teilorten werden nun auch die Planungen für die AHVS in Rot an-
gegangen. Insbesondere die in den letzten Jahren erfreulicherwei-
se gestiegene Schülerzahl zeigt von einer großen Akzeptanz der 
Schule, bringt die Schule aber räumlich an ihre Grenzen. Darüber 
hinaus ist eine Sanierung der Räume der aktuellen Grundschule 
erforderlich, die Planung hierzu soll aber in einem weiteren Schritt 
angegangen werden.
Darüber hinaus ist im Rahmen des Planungsprozesses über eine 
langfristige Lösung für die Heizung aller öffentlicher Gebäude in 
diesem Bereich zu entscheiden. Derzeit wird die Grundschule und 
der Kindergarten mit Nachtspeicheröfen (Elektro), die Sport- und 
Festhalle sowie die Werkrealschule mit Öl beheizt.
Das Raumangebot im Kindergarten Arche Noah ist ebenfalls sehr 
beengt. Insbesondere infolge der erfreulich vielen Geburten der 
vergangenen Jahre hat sich die Belegungszahl im Kindergarten 
deutlich nach oben bewegt, so dass die beiden laut Betriebserlaub-
nis möglichen Betreuungsgruppen zum Kindergartenjahr-Ende 
mittlerweile voll belegt sind. 
Aus Sicht der Verwaltung sollen daher verschiedene Räume für 
den Kindergarten Arche Noah geschaffen werden.
Gerade auch im Wettbewerb um Fachkräfte sind bedarfsgerechte 
Räume ein Entscheidungskriterium, ob sich Mitarbeiter für die Ge-
meinde als Arbeitgeber entscheiden, und auch, damit sich Fach-
kräfte wohl fühlen. Aber auch für die Kinder sollen ausreichend 
Möglichkeiten für die Beschäftigung geboten werden, so dass sich 
diese wohl fühlen und gut entfalten können.
Im Hinblick auf die positive Entwicklung der Geburtenzahlen in Rot 
und in Aussicht auf weitere Bauflächen sieht die Verwaltung darü-
ber hinaus Bedarf, eine weitere Gruppe in Rot zu schaffen, um für 
die Zukunft gut gewappnet und bei der Belegung flexibler zu sein.
Daher schlägt die Verwaltung vor, neben den o.g. Räumen gleich-

zeitig die Voraussetzungen für eine dreigruppige Einrichtung in Rot 
zu schaffen, indem das Raumprogramm bereits darauf ausgerichtet 
wird. Im Vergleich zu den aus Sicht der Verwaltung vorrangig zu 
schaffenden Räume ist der Mehraufwand für eine weitere Gruppe 
sowohl finanziell als auch aus praktischen Gründen zu vertreten. 
Durch die Vergrößerung der Einrichtung können die Räume noch 
flexibler genutzt, das Personal besser eingesetzt und auch das 
Konzept ggf. weiterentwickelt werden.

Bezüglich dem Gesamtprojekt schlägt die Verwaltung daher vor, 
dass eine Gesamtlösung gedacht und geplant werden soll: Schaf-
fung der notwendigen Räume für die AHVS und der notwendigen 
Kindergartenflächen für eine dreigruppige Einrichtung.
Die Vorteile einer gemeinsamen Planung „unter einem Dach“ sieht 
die Verwaltung auch darin, den versiegelten Bereich so niedrig wie 
möglich zu halten, da andernfalls Schulhoffläche bzw. Kindergar-
tenaußenbereich wegfallen müsste. Dazu könnten Räume wie die 
Mensa, die Küche usw. gemeinsam genutzt werden.
Bei schwankenden Kinderzahlen in den Einrichtungen könnten 
Räume für gewisse Zeiten flexibel von beiden Einrichtungen ge-
nutzt werden. 
Maßgabe für den Förderantrag und auch für die Planungen im 
schulischen Bereich ist das Raumprogramm des Landes für Grund- 
und Werkrealschulen. Im Bereich des Kindergartens werden eben-
falls die Vorgaben auf Landesebene angesetzt. Auch in Ellwangen 
und Haslach wurden diese Programme angesetzt und konnten 
trotz der Herausforderung, diese Flächen in den Bestandsgebäu-
den umzusetzen (Umbauten, Erweiterungen, …) nahezu einge-
halten werden.
Im Juni/Juli 2023 fand hierzu bereits ein Ortstermin statt, um sich 
ein Bild der räumlichen Situation zu machen. Der Gemeinderat 
sprach sich dafür aus, dass die Erweiterung und Sanierung der 
AHVS in Kombination mit einer Erweiterung des Kindergartens 
Arche Noah grundsätzlich befürwortet wird. 
Nach Einholung dreier Vergleichsangebote wurde das Büro 
Sterr-Ludwig aus Blaustein mit der Machbarkeitsstudie inkl. Kos-
tenschätzung für eine mögliche Förderantragstellung beauftragt. 
Diese Unterlagen wurden im August erstellt und liegen nun vor. 
Nach Vorlage der Machbarkeitsstudie sowie der Kosten soll in der 
Sitzung ein Grundsatzbeschluss hierzu gefasst werden, insbeson-
dere um die Finanzierung und die Förderungen angehen und 
abklären zu können. Ohne Förderungen wird die Maßnahme die 
nächsten Jahre finanziell nur schwer zu stemmen sein.
Bis Ende des Jahres sollten hierzu alle relevanten Informationen 
vorliegen, um eine finale Entscheidung treffen zu können.
Ein Baubeginn Anfang 2025 wäre in diesem Fall frühestens rea-
listisch.

In der Machbarkeitsstudie wurden die Schätzkosten aufgrund der 
Flächen hochgerechnet:
 
Kostenschätzung KG 200-700 
Kindergarten Erweiterung 1.629.800 € brutto 
Kindergarten Bestand (Heizung, ELT, 
kl. Um-/Rückbauten, Schönheitsreparaturen) 627.300 € brutto 
Grundschule inkl. Räume für 
verpflichtende GT-Betreuung ab 2026 7.571.850 € brutto 
______________________________________________________ 
Gesamt  9.828.950 € brutto 
  
Darin nicht enthalten sind die Sanierungskosten im aktuell als 
Grundschule genutzten Gebäude.
Die Verwaltung verweist deutlich darauf, dass dies reine Schätz-
kosten sind und auch so betrachtet werden müssen.

Das Regierungspräsidium hat ein Raumprogramm von ca. 530-
960 qm Programmfläche bestätigt. Hinzu kommen noch die er-
forderlichen Räume für die ab 2026 vom Bund beschlossene ver-
pflichtende Ganztagsbetreuung für Schulkinder, die ebenfalls nicht 

Aus dem Gemeinderat



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 39 · 28. September 20238

vorhanden und daher zu schaffen sind. Hierin integriert werden 
sollen dann auch Räume, die bisher in der Festhalle sind, wie z.B. 
Mensa, Küche, Lager.
Durch die Planung sind in der Studie ca. 935 qm für die Grund-
schule inkl. Ganztagsbetreuungsräume vorgesehen.

Derzeit sind Fördermittel im Rahmen der Schulbauförderung mög-
lich. Für den Bereich der GT-Betreuung ist für Herbst/Ende des 
Jahres 2023 ein neu aufgelegtes Förderprogramm vom Land an-
gekündigt. Die Eckpunkte hierfür sind noch nicht final festgelegt. 
Gleiches gilt für den Bereich Kindergarten. Auch hier ist für Ende 
des Jahres ein Förderprogramm angekündigt. Allerdings wird eine 
Förderung nur möglich sein, wenn weitere Betreuungsplätze ent-
stehen. Für Sanierungen gibt es derzeit keine Förderprogramme. 
Der Gemeinderat beschließt das Projekt „Neubau Grundschule“ 
sowie „Sanierung und Erweiterung des Kindergarten Arche Noah“ 
zu befürworten und zu forcieren. Die Verwaltung wird beauftragt, 
Förderungen für die Finanzierung des Projektes zu prüfen. 
  
TOP 5:  Erweiterung des Parkplatzes Ellwangen mit ehrenamt-

licher Unterstützung der Vereine - Entscheidung über 
die Umsetzung

Schon vor einiger Zeit kamen die Vereine von Ellwangen auf die 
Verwaltung zu mit dem Wunsch, den Parkplatz oberhalb des Fried-
hofs zu erweitern.
Einerseits ist gerade bei großen Veranstaltungen in der Festhalle 
bzw. auf dem Sportplatz die Parkfläche oftmals zu klein, so dass 
auch über der Landesstraße geparkt wird. Die Landesstraße ist kurz 
nach dieser Querung mittlerweile zwar auf 70 km/h beschränkt, 
allerdings an dieser Stelle gilt die Geschwindigkeitsbeschränkung 
noch nicht. Gerade für ältere bzw. jüngere Besucher ist die Que-
rung der doch stark und schnell befahrenen Landesstraße daher 
sehr gefährlich.
Darüber hinaus wird die Fläche im Anschluss an die Parkflächen 
auch immer wieder als Dorf- und Zeltplatz für versch. örtliche 
Vereins-Veranstaltungen genutzt, so z.B. auch für die Umzüge der 
Narrenzunft Ellwangen. Das Gelände ist an dieser Stelle abschüssig 
und uneben, daher ist der Aufbau des Zeltes immer mit sehr viel 
Aufwand und zusätzlichen Kosten verbunden. Insgesamt wäre es 
wünschenswert, dass der Platz eine Art Dorfplatz wird, auf dem 
Verschiedenes stattfinden könnte.
Mittlerweile konnte die Vorsitzende für die Fläche einen Pachtver-
trag mit einer sehr langen Pachtdauer verhandeln, so dass dieser 
Wunsch der Ellwanger weitergedacht werden kann.
Insbesondere im Hinblick auf den 2024 wieder stattfindende gro-
ßen Fasnetsumzug baten die Vereine die Gemeinde zu prüfen, ob 
eine Maßnahme zur Parkplatzerweiterung nicht bereits 2023 an-
gegangen werden kann.
In diesem Jahr ist das Projekt weder personell noch finanziell von 
der Gemeinde eingeplant. Daher wurde im Gespräch vereinbart, 
dass die Vereine bereit wären, die Gemeinde hierbei durch Eigen-
leistung zu unterstützen, so dass eine Realisierung evtl. doch noch 
in 2023 möglich ist.
Die betreffende Erweiterungsfläche beträgt ca. 42x22 Meter. Der 
Parkplatz soll gekiest werden.
Die Herstellungskosten für den zusätzlichen Parkraum beträgt laut 
Kostenschätzung ca. 39.000 Euro.
Die Eigenleistung der Vereine, insbesondere fast die gesamte Ar-
beitszeit sowie die Planungskosten, beträgt ca. 11.000 Euro. Die 
restlichen Kosten sind fast ausschließlich für das Material (v.a. Frost-
schutzkies) und die Maschinennutzung (Personal wird ehrenamt-
lich gestellt).
Damit liegt der Anteil für die Gemeinde noch bei ca. 28.000 Euro 
(alle Kosten in brutto).
Der Betrag ist im Haushalt 2023 aus den oben genannten Gründen 
nicht enthalten. Durch Einsparungen im laufenden Bereich wäre 
es aber möglich, den Betrag in Höhe von ca. 28.000 Euro im lau-
fenden Haushalt zu finanzieren.
Der Gemeinderat beschließt die Umsetzung der Maßnahme sowie 
die Bereitstellung der Finanzmittel in Höhe von ca. 28.000 Euro. 

TOP 6: Bausachen 
Der Gemeinderat erteilt zu drei Bausachen sein Einvernehmen. 
  
TOP 7:  Bekanntgaben der Bürgermeisterin, Bekanntgabe 

nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Die Vorsitzende gibt zwei nichtöffentlich gefasste Beschlüsse be-
kannt. 
Und informiert über folgende Themen: 
Aktionstag 10.10.2023 
Die Vorsitzende teilt mit, dass der Aktionstag im Motto: Gebäu-
de-Altbausanierung sowie sicher zu Hause und unterwegs, stehe. 
Sie lädt alle Interessierten ein, an diesem Tag teilzunehmen und 
sichert zu, dass weitere Informationen hierzu im nächsten Mittei-
lungsblatt veröffentlicht werden würden.
Konzeption Ortsmitte 
Die Vorsitzende weist auf den Termin am 14.10.2023 hin und lädt 
zur Ortsbegehung in Rot ein. Auch hierzu ergehen weitere Infor-
mationen über das Mitteilungsblatt.
Einladung Herbstfest Helferkreis 
Sie informiert über das Helferfest, welches über die Caritas orga-
nisiert werde und am 20.09.2023 stattfinde. Dieses wird von den 
Ehrenamtlichen und den Flüchtlingen vor Ort mitgestaltet.  
  
TOP 8: Fragen aus dem Gemeinderat 
Aus dem Gremium wurde die Frage gestellt, ob in der Oberen Stra-
ße eine 30er-Zone eingerichtet werden könne. 
Die Vorsitzende antwortet, dass dies bereits mehrfach beim Land-
ratsamt angefragt wurde, seitens des Landratsamtes wird hier kei-
ne Möglichkeit gesehen. Die Gemeinde ist hierfür nicht zuständig 
und kann daher ohne Anordnung des Landratsamtes keine Schil-
der aufstellen.
 

Amtliche
Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung 
Feststellung der Eröffnungsbilanz der 
Gemeinde Rot an der Rot zum 1. Januar 2020 
Aufgrund der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 24.07.2000 (GBI. S. 581, ber. S. 698), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 15. Oktober 2020 (GBI. S. 910, 911) wird der 
Beschluss der Sitzung vom 25.09.2023 zur Feststellung der Eröff-
nungsbilanz der Gemeinde Rot an der Rot zum 1. Januar 2020 
bekannt gemacht: 
 1. Immaterielle Vermögensgegenstände  0,00 € 
 2. Sachvermögen  33.047.466,85 € 
 3. Finanzvermögen  6.340.124,52 € 
 4. Abgrenzungsposten  49.402,29 € 
 5. Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
 (Summe aus 1. bis 4.)  39.436.993,66 €  
 6. Basiskapital  28.769.988,76 € 
 7. Sonderposten  7.558.122,30 € 
 8. Rückstellungen  357.424,00 € 
 9. Verbindlichkeiten  2.635.556,58 € 
10. Passive Rechnungsabgrenzungsposten  115.902,02 € 
11. Gesamtbetrag auf der Passivseite 
 (Summe aus 6. bis 10.)  39.436.993,66 € 
Die Eröffnungsbilanz zum 01. Jannuar 2020 liegt in der Zeit von 
Mittwoch 04. Oktober 2023, bis Donnerstag 12. Oktober 2023, je 
einschließlich, während der üblichen Öffnungszeiten im Raum 7 
1.OG des Rathaus Rot an der Rot, Klosterhof 14, 88430 Rot an der 
Rot öffentlich aus. 
Rot an der Rot, den 25. September 2023 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin 
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    EUR 
1.   Ergebnisrechnung   
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 11.063.074,15 
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -9.532.326,10 
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 1.530.748,05 
1.4 Außerordentliche Erträge 0,00 
1.5 Außerordentliche Aufwendungen -24.616,92 
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) -24.616,92 
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 1.506.131,13 
2.   Finanzrechnung   
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 10.830.946,11 
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -8.723.753,01 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2) 2.107.193,10 
2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 382.855,69 
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -1.879.955,01 
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf a. Investitionstätigkeit (Saldo 2.4 u.2.5) -1.497.099,32 
2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 610.093,78 
2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 185.086,56 
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -1.287.189,47 
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  

(Saldo aus 2.8 und 2.9) 
-1.102.102,91 

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres  
Saldo aus 2.7 und 2.10) 

-492.009,13 

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Ein- u. Auszahlungen 198.483,47 
2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 3.426.755,32 
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) -293.525,66 
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.13 und 2.14) 3.133.229,66 

3.   Bilanz   
3.1 Immaterielles Vermögen 0,00 
3.2 Sachvermögen 33.850.006,91 
3.3 Finanzvermögen 6.915.447,09 
3.4 Abgrenzungsposten 52.422,47 
3.5 Nettoposition 0,00 
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 40.817.876,47 
3.7 Basiskapital und Kapitalrücklage 28.748.265,64 
3.8 Rücklagen 1.530.748,05 

 

 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 
3.10 Sonderposten 7.595.638,31 
3.11 Rückstellungen 357.424,00 
3.12 Verbindlichkeiten 2.456.881,14 
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 128.919,33 
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 40.817.876,47 

 
 

  
 

 
   

  
 

 
 

  
 
 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
Bekanntgabe der Jahresrechnung der Gemeinde Rot an der Rot 2020 

Aufgrund von § 95 i. v.m. § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Rot an 
der Rot am 25. September 2023 den Jahresabschluss der Gemeinde Rot an der Rot für das Jahr 2020 mit fplgenden Werten festgestellt: 

Feststellungsbeschluss
Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat am 25.09.2023 den Jahresab-
schluss für das Jahr 2020 mit folgenden Werten fest:

Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses wurde der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses, der Bedarf beim 
Sonderergebnis wurde mit dem Gesamtergebnis verrechnet. Soweit noch nicht geschehen, wurden entstandene über- und außer-
planmäßige Aufwendungen und Auszahlungen genehmigt. 
Der Jahresabschluss 2020 mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit von Mittwoch 04. Oktober 2023, bis Donnerstag 12. Oktober 2023, 
je einschließlich, während der üblichen Öffnungszeiten Raum 7 1. OG des Rathaus Rot an der Rot, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot 
öffentlich aus. 

Rot an der Rot, den 25. September 2023 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin 
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Öffentliche Bekanntmachung 
Bekanntgabe des Jahresabschluss Wasserversorgung Rot 2020 

Aufgrund von § 95 i. v.m. § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Rot an 
der Rot am 25. September 2023 den Jahresabschluss der Gemeinde Rot an der Rot für das Jahr 2020 mit folgenden Werten festgestellt: 

 

 

    
  

            
 

  
 

  
 

 
 

   
    

 
 
 

  
 
 

 
  

II.. DDeerr  JJaahhrreessaabbsscchhlluussss  22002200  wwiirrdd  wwiiee  ffoollggtt  ffeessttggeesstteelllltt::
1.1. Bilanzsumme 5.037.657,34 €             
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf

das Anlagevermögen 4.964.069,09 €          
auf das Umlaufvermögen 73.588,25 €               

1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 2.160.000,00 €          
auf die Empfangenen Ertragszuschüsse 557.937,40 €             
auf die Rückstellungen 9.300,00 €                 
Rücklagen 13.848,49 €               
auf die Verbindlichkeiten 1.898.042,76 €          

1.2. Jahresverlust (-), Jahresgewinn (+) 62.075,85 €               
Gewinn / Verluße aus vorangegangen Jahren 336.452,84 €             

1.2.1. Summe der Erträge 570.182,35 €             
1.2.2. Summe der Aufwendungen 508.106,50 €                
2. Verwendung des Jahresverlustes

3.
Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 Abs. 3 EigBG für 
den Haushalt eingeplanten Finanzierungsmittel beträgt 0,00 Euro.

4. Entlastung der Betriebsleitung
Der Betriebsleitung wird gemäß § 16 Abs. 3 des 
Eigenbetriebsgesetzes vom 8.1.1992 Entlastung erteilt.

  
Der Jahresabschluss 2020 des Sondervermögen Wasserversorgung Rot wird hiermit öffentlich bekannt gemacht und liegt mit dem Lage-
bericht in der Zeit von Mittwoch 04. Oktober 2023, bis Donnerstag 12. Oktober 2023, je einschließlich, während der üblichen Öffnungs-
zeiten Raum 7 1. OG des Rathaus Rot an der Rot, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot öffentlich aus. 
Rot an der Rot, den 25. September 2023 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin

Amtliche Bekantmachungen

 

Fundamt Rot an der Rot 
Im Fundamt hat sich in letzter Zeit so einiges an-
gesammelt: 

Anzahl Fundsache  
1 Schlüsselbund  
2 Brillen  
1 Smartwatch  
2 Jacken  
1 Regenschirm  
1 Trinkflasche  
1 Ohrring  
1 Kopfhörer  
1 Geldbeutel  
Die Fundsachen können bei der Gemeindeverwaltung Rot an 
der Rot, Zimmer 5, zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 

Die Gemeindeverwaltung Rot an der Rot 
und die Ortsverwaltungen 

haben am 
Montag, 2. Oktober 2023 

geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung! 
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Abgabe Baugesuche  
Für die Gemeinderatssitzung am 23. Oktober kön-
nen Baugesuche bis Freitag,  29. September   ab-
gegeben werden.

Bitte beachten Sie, dass das Baugesuch bei Nachforderung von 
Unterlagen oder Abklärung von Sachverhalten auf eine nach-
folgende Sitzung verschoben werden kann. 
Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Gemeinde-
ratssitzungen können nur Baugesuche berücksichtigt werden, 
welche rechtzeitig und vollständig bei der Gemeindeverwaltung 
Rot an der Rot (3-fach in Papierform) oder den Ortsverwaltun-
gen (4-fach in Papierform) eingegangen sind. Bei gewerblichen 
Bauvorhaben ist jeweils eine weitere Ausfertigung erforderlich. 
Gemeindeverwaltung

Überprüfen Sie Ihren  
Wasserverbrauch -  
Kontrollablesung bei Wasseruhren 

Das Bürgermeisteramt bittet alle Grundstückseigentümer und 
Mieter, in regelmäßigen Abständen die Stände ihrer Wasseruh-
ren zu überprüfen. Durch schadhafte Hausinstallationsanlagen 
kann es immer wieder vorkommen, dass Wasserverluste auf-
treten, die erst zu spät entdeckt werden. Auf den Eigentümer 
können dann bei der Wasserabrechnung sehr hohe Nachzah-
lungen zukommen. 
Wir bitten Sie deshalb, mit regelmäßigen Kontrollablesungen 
den Stand Ihrer Wasseruhr zu überprüfen. 
-Bürgermeisteramt-

Hundehaltungen 
 
Um bei der Jahresveranlagung der Hundesteuer 
2024 alle Hundehaltungen nach § 10 der Hunde-

steuersatzung der Gemeinde Rot an der Rot richtig erfassen zu 
können, ergeht hiermit die Aufforderung, noch nicht gemeldete 
Hundehaltungen umgehend bei der Gemeindeverwaltung Rot 
(Tel.: 08395/9405-32) oder bei der Ortsverwaltung in Ellwangen 
bzw. Haslach zu melden. Das Gleiche gilt auch für die Beendi-
gung einer Hundehaltung. 
Ein Hundehalter, der einen über 3 Monate alten Hund besitzt, 
hat dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn der Haltung 
oder nachdem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, der 
Gemeinde anzuzeigen. 
Wird ein Hund veräußert, so ist bei der Abmeldung innerhalb 
eines Monats der Name und die Anschrift des Erwerbers an-
zugeben. 
Bürgermeisteramt 

Vorsorge treffen: Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht – was es zu beachten gilt 
Die Mitarbeiter der Arbeitskreises „Vorsorge treffen - Patien-
tenverfügung“ bieten Interessierten die Möglichkeit, sich im 
persönlichen Gespräch über Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht kundig zu machen. Schriftliche Unterlagen und 
weitere Informationsangebote werden bereitgehalten. 
Herr Armin Bauer ist am Mittwoch, 18.10.2023 von  
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Rot an der Rot anwesend.   
Es muss über die Gemeindeverwaltung ein Termin vereinbart 
werden, Tel. 08395 94050. 

 

 

Verkehrsübungen unserer Schule –  
Sperrung Parkplatz bei der Festhalle  
in Rot an der Rot 
Es ist richtig und wichtig, dass unsere Kinder aus ökologischen 
und gesundheitlichen Gründen das Fahrrad für den Schulweg 
nutzen. Damit sie auf dem Schulweg mit ihrem Fahrrad sicher 
unterwegs sind, führt die Polizei regelmäßig Verkehrsübungen 
auch bei uns vor Ort durch. 
Nach Auskunft der Polizei und der Abt-Hermann-Vogler Schule 
wird der Parkplatz bei der Festhalle Rot von Freitag, 6. Oktober 
– Mittwoch, 18. Oktober für Fahrübungen und -prüfungen der 
Schülerinnen und Schüler verwendet:
Daher bitten wir Sie, den Parkplatz nicht zu benutzen. 
Das Parken wird in dieser Zeit entsprechend untersagt. 
Danke für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung für unsere 
Schülerinnen und Schüler. 
Gemeindeverwaltung 

Infos zur Beflaggung 
Tag der Deutschen Einheit 
Auch in diesem Jahr wird am 3. Oktober in Rot an der Rot, Ell-
wangen und Haslach sowie an allen öffentlichen Gebäuden in 
ganz Deutschland die Bundesflagge in den Farben Schwarz, 
Rot und Gold gehisst. 
Am 3. Oktober 1990 trat der Einigungsvertrag in Kraft, mit dem 
die frühere DDR Teil der Bundesrepublik wurde - damit war 
die innerdeutsche Teilung nach 45 Jahren überwunden. Doch 
dies ist nicht nur ein bedeutender Tag für Deutschland, denn 
das Datum steht gleichzeitig für das Ende des Kalten Krieges.

Nächste Müllabfuhr 
Papier
Mittwoch, 4. Oktober 
Gelber Sack
Donnerstag, 5. Oktober 
Aufgrund des Feiertags kann es zu Verschiebungen 
der Abfuhrtage kommen. 

Glückwünsche

Unsere Glückwünsche gelten:  
Josef Anton Pflug, Mettenberg 
feiert am 26. Oktober den 75. Geburtstag 

Hildegard Maria und Johann Hermann, Zell 
feiern am 31. Oktober ihren 50. Hochzeitstag 

Janina Graf und Dominik Jäger, Haslach 
zu ihrer Eheschließung am 23.09.2023

Anca Alexandra Ofileanu und Adis Sabanija, Rot an der Rot 
zu ihrer Eheschließung am 23.09.2023

Brigitte und Karlheinz Jäger, Ellwangen 
zur Geburt ihrer Tochter Antonia Sira am 24.06.2023 

Johanna und Daniel Eberlein, Rot an der Rot 
zur Geburt ihres Sohnes Jonathan Daniel am 28.07.2023 

Amtliche Bekantmachungen
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Ramona Pfau und Maximilian Klose, Rot an der Rot 
zur Geburt ihres Sohnes Luca Maximilian am 01.08.2023 

Lydia und Holger Schneider, Rot an der Rot 
zur Geburt ihrer Tochter Nele am 08.08.2023 

Die Gemeinde gratuliert allen, auch denjenigen, die nicht genannt 
werden möchten, recht herzlich und wünscht ihnen Gottes Segen, 
Gesundheit und alles Gute. 

 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Landesweite Sicherheitsbefragung 
Baden-Württemberg informiert 
Auch Bürgerinnen und Bürger aus Rot an der Rot sind bei 
der stichprobenhaften Auswahl dabei
Das Institut der Kriminologischen Forschung Baden-Würt-
temberg (KriFoBW) führt in den kommenden Wochen eine 
landesweite Sicherheitsbefragung mit Schwerpunkten zum 
subjektiven Sicherheitsgefühl, zur Viktimisierung sowie zur 
Zufriedenheit mit der Polizeiarbeit durch.
Das langfristige Ziel der Studie ist, die Sicherheit und Lebens-
qualität der Menschen zu fördern. Insgesamt sollen über  
180 000 zufällig ausgewählte Personen in 110 Städten und Ge-
meinden in Baden-Württemberg angeschrieben und anonym 
befragt werden.
Auch für unsere Gemeinde/Stadt bietet sich die Chance, als Teil 
der Stichprobe mitzuwirken.
Eine Teilnahme an der Befragung ist bis zum 31. Oktober mög-
lich.
Die Umsetzung der Befragung erfolgt mittels eines persönli-
chen Anschreibens, das auf einen Online-Fragebogen verweist 
(bei Bedarf kann ein Papierfragebogen angefordert werden, 
welcher handschriftlich ausgefüllt wird). Alle Daten im Rahmen 
dieser Befragung werden streng vertraulich behandelt und aus-
schließlich für wissenschaftliche Zwecke verwendet.
Mit der freiwilligen Teilnahme an dieser erstmalig umfassenden 
Befragung unterstützen Sie die Möglichkeit, im Rahmen einer 
landesweiten Auswertung auch die Sicherheit und Lebensqua-
lität der Menschen in Baden-Württemberg zu verbessern. Nähe-
re Informationen zur Studie finden sich unter www.krifobw.de
Vielen Dank für Ihre Mitwirkung. 

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

Der nächste Übungsabend der FFW Ellwangen findet am Freitag 
06.10.2023 um 20:00Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt 
Der Feuerwehrkommandant
 

Amtliche Bekantmachungen/ Freiwillige Feuerwehr

Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender 
 
Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort/Adresse 

01.10.2023 Rund um Kloster Roggenburg Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Rot 09.00 Uhr Rot/Ökonomie, Klosterhof 14  
06.10.2023 Vortrag Rot an der Rot meets Kenia Kath. Bücherei St. Verena  19.30 Uhr Rot/Bücherei ,Klosterhof 14  
06.10.2023 Comedy-Abend Sportverein Haslach  20.00 Uhr  Rot/Festhalle, Abt-Hermann-Vogler-Straße 6  
10.10.2023 Aktionstag Gemeinde Rot an der Rot 13.00 - 18.00 Uhr Parkplatz hinter dem Rathaus, Klosterhof 14  
14.10.2023 Ortsspaziergang Gemeinde Rot an der Rot 10.00 - 12.00 Uhr Rathauseingang, Klosterhof 14  
14.10.2023 Altpapiersammlung Haslach Sportverein Haslach  09.00 Uhr     
22.10.2023 Aitracher Höhenweg Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Rot 13.00 Uhr Rot/Ökonomie, Klosterhof 14  
29.10.2023 Aktionstag in der Bücherei Kath. Bücherei St. Verena  14.00 - 17.00 Uhr Rot/Bücherei, Klosterhof 14 

JETZT NEU!

für nur
24,67 € jährlich

statt 37,00 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 8222-20
vertrieb@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Rot an der Rot
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 05.10.2023
Redaktionsschluss: 28.09.2023, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE BILDERBÜCHER für die Kleinen 

Spanner, Helmut: Ich bin die kleine Ente (2023/353) 
(Die kleine Ente darf heute zum ersten Mal mit ihren Geschwistern zum 
Baden an den See. Dicke Pappe Bilderbuch ab 2 J.) 
 

Kjersti Annesdatter Skomsvold: Alle schlafen (bis auf Bo) (2023/351) 
(Es ist schon spät - aber Bo will noch nicht schlafen. Lieber macht er Quatsch. Eine 
Gutenachtgeschichte für nimmermüde Kinder, mit Einschlafgarantie! Ab 3 J.)  
 
Debi Gliori: Badezeit für die kleine Eule (2023/343) 
(Mit diesem Bilderbuch macht Baden Spaß - Für Kinder ab 3 Jahren zum Vorlesen.)  
 
Sylvie Misslin: Finde den Piratenschatz! (2023/352) 
(Hier dürfen die Kinder selbst über das Abenteuer entscheiden: Ein Buch zum Immer-wieder-
Lesen - für kleine Pirat-innen ab 4 Jahren.) 
 
Amft, Diana: Die kleine Spinne Widerlich – Der Waldspaziergang (2023/345) 
(Es ist Herbst, und der Wald beginnt in seinen goldenen Farben zu strahlen.) Lehrreich und 
atmosphärisch erzählt von der Bestseller-Autorin und Schauspielerin Diana Amft. Ab 4 J.)  
 
Ziga X Gombac: Adam und seine Tuba (2023/344) 
(Wo die Artistenfamilie auftritt, begeistert sie das Publikum. Auch 
Adam hat ein besonderes Talent. Er spielt Tuba! Ab 4 J.) 
 
Bettina Obrecht: Wie anders ist alt (2023/342) 
(Nominiert für den Deutschen Jugendliteraturpreis 2023. Eine 
Einladung zum Perspektivwechsel - über Kindsein und Altsein 
und alles, was das Leben ausmacht. Ab 4 J.) 
 
Malin Hörl: Da liegt was in der Luft (2023/341) 
(Eine behagliche Gewittergeschichte ab 4 Jahren für die ganze 
Familie, die zeigt, dass man vor Gewitter keine Angst haben 
muss.) 
 
Julia Boehme: Tiger fragt Warum? (2023/346) 
(Warmherziges Bilderbuch über die Bindung zwischen Kind und Kuscheltier - Für Kinder ab 4 
Jahren.) 
 
Martin Muser: Die Feuerwehr kommt nackig her (2023/354) 
(Einfach Lesen Lernen , Lustig gereimt mit viel Witz für Erstleser-innen ab 5 Jahren.) 
 
Doris Rübel: Wieso? Weshalb? Warum? junior, Band 13: Welche Farbe ist das? (2023/355) 
(Welche Farbe hat der Himmel? Welche Früchte sind rot? In diesem Buch lernen Kinder die 
Farben kennen und werden dazu ermuntert, sie in ihrem Alltag wiederzufinden. Ab 2 J.) 
 

Einladung zu: „ROT MEETS KENIA“  Freitag, 6. Oktober, 19.30 Uhr 
-Ein Vortrag über eine andere Welt- 
 

Zwei Frauen aus Haslach haben in Kenia freiwillig an einer Schule mitgearbeitet und wollen 
über ihre wertvollen Begegnungen in einem Vortag mit Lichtbildern in der Roter Bücherei 
berichten. Dazu laden wir herzlich ein. Spenden für den Verein „1to1HELP“ sind willkommen. 

- Das Team der Roter Bücherei und die Referentinnen - 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 

 

Unsere Öffnungszeiten:

Bücherei
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
  
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de 
  
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
  
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  10.00 – 12.30 Uhr 
  Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
  Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
  Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 
 

Beerdigungsbereitschaft 01.10. – 07.10.2023 
Gordon Asare, Pfarrvikar, 08395/93699-16 

Impuls zum Erntedank 
Nicht die Glücklichen sind dankbar, es sind die Dankbaren, 
die glücklich sind. 
Francis Bacon (16. Jhdt.) 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 29. September – Hl. Michael, Hl. Gabriel, Hl. Rafael, 
Erzengel 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier (f. Marlies Schwer) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Sonntag, 1. Oktober – 26. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank-
fest – Aktion Minibrot 
08.30 Uhr Berk Rosenkranz 
09.00 Uhr Berk Eucharistiefeier 
09.00 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn) 
10.15 Uhr Rot  Familiengottesdienst, mitgestaltet vom Kin-

dergarten St. Josef und Kinderchor St. Verena 
(f. d. Leb. u. Verst. der SE, wir  gedenken auch 
Josef Frey) 

10.15 Uhr Tann Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Gertrud Föhr, wir gedenken 

auch Paul, Birgit u. Heike Wirth) 
11.30 Uhr Berk Taufe von Fabian Kohler 
15.00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 2. Oktober – Hl. Schutzengel 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
Dienstag, 3. Oktober – Tag der deutschen Einheit 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
Mittwoch, 4. Oktober – Hl. Franz v. Assisi, Ordensgründer 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
18.30 Uhr Bonl Oktoberrosenkranz 
19.00 Uhr Wirr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 5. Oktober – Priesterdonnerstag, Hl. Faustina Ko-
walska, Ordensfrau 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
19.00 Uhr Berk Eucharistiefeier, anschl. Anbetung 
Freitag, 6. Oktober – Herz-Jesu-Freitag, Hl. Bruno v. Köln, Or-
densgründer 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Berk Oktoberrosenkranz 
17.00 Uhr StJoh Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr Ellw  Kirchenführung für alle Kirchengemeinderäte 

der SE 
Samstag, 7. Oktober – Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz - 
Segnung der Ehejubilare 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse (2. Hl. Messopfer f. Josef Wald-

mann, wir gedenken auch Hubert  Rasch u. 
verst. Angeh. d. Fam. Rasch,  Josef Suiter u. 
verst. Angeh. d. Fam. Suiter) 

19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (f. Fini Wachter, wir gedenken 
auch Otto Rehm sen., Bruno  Wohnhaas, Heidi 
u. August Kalbrecht) 

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 8. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis – Rosen-
kranzfest – Segnung der Ehejubilare 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Bruno Rodi, wir gedenken 

auch Gitta Wohnhas) 
09.00 Uhr KlBon  Eucharistiefeier z. Fest des Hl. Franziskus, 

mitgestaltet vom Chor Cantemus 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. die Leb. u. Verst. d. SE, wir 

gedenken auch Gebhard Christ, Luise u. Wil-
helm Hörnle) 

11.30 Uhr Rot  Taufe von Lina Kunze, Carlotta und Nele Lin-
ke, Mara Münsch 

18.30 Uhr Berk Lichterprozession zur Maria-Hilf-Kapelle 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 
 

Sonstige Informationen
  

    
   

   
    

   
   

    
   

    
   

 
 

 

       
  

  
 

  
 

 
  

 
 

 

 
 
 

                 
 

  
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

   
 

 
 

 
 

 

 

  
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Ministrantenplan ROT 
Ab sofort liegt in der Kirche der neue Ministranten-
plan für St. Verena aus. Bitte abholen! 
Eure Oberminis 
  

KGR-Sitzung in Rot am Montag 02.10.2023 
Der Kirchengemeinderat Rot lädt zur nächsten öffentlichen Sit-
zung am Montag, 02.10. um 20.00 Uhr in das Gemeindehaus St. 
Verena ein. 
  
KGR-Sitzung in Berkheim am Mittwoch 04.10.2023 
Der Kirchengemeinderat Berkheim lädt zur nächsten öffentlichen 
Sitzung am Mittwoch, 04.10.2023. um 20.00 Uhr in den Pfarrstadel 
ein. 

Einladung zum Familiengottesdienst am 1. Oktober 2023, 
Kirche St. Verena 
Liebe Kinder und Familien, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserem Familiengottesdienst am 
Sonntag, 1. Oktober 2023  ein. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.15 Uhr in der Kirche St. Verena 
und wird vom Kindergarten St. Josef und dem Kinderchor St. Ve-
rena mitgestaltet. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
  
Kinderkirche in Berkheim am Sonntag, 1. Oktober, 9.00 Uhr 

 

   
   
   
   
   

 
 

 
 

 
 

   
 

 
 

                 
 

 
 

   

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

  
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

  

 

 

Erntedankfest am 1. Oktober 2023 
Mit den Gottesdiensten am 1. Oktober wollen wir Gott ganz be-
wusst danken für alles, womit er uns auch in diesem Jahr wieder 
reich beschenkt hat. 

Die Ereignisse der vergangenen und besonders auch wieder in 
diesem Jahr haben uns gezeigt, dass doch nicht alles so selbstver-
ständlich ist, wie wir oft dachten. Wir wissen aber auch, dass wir, 
wenn wir auf die Menschen in anderen Teilen der Welt schauen, 
immer noch zu den Privilegierten gehören, die in Wohlstand und 
Frieden leben dürfen. Gott zu danken und mit Menschen in Not zu 
Teilen soll deshalb im Mittelpunkt dieses Tages stehen. 
  
Erntedankaltar 
Traditionell machen wir unserem Dank für die Gaben der Natur in 
unseren Kirchen sichtbar durch einen „Erntedankaltar“. Dafür bitten 
wir um Spenden von Obst und Gemüse. Abgeben können Sie die-
se in der Kirche vor Ort bis Donnerstag, 28. September, 18.00 Uhr. 
In  Haslach  können die Spenden für den Erntedankaltar bis Sams-
tag 11.30 Uhr abgegeben werden! 
  
Aktion Minibrot 
Wir beteiligen uns auch in diesem Jahr an der Aktion „Minibrot“ 
des Katholischen Landvolks. Kleine Brote (in Tüten) werden nach 
dem Gottesdienst gegen Spende ausgegeben. Der Erlös kommt 
Kleinbauern und Handwerkern in Argentinien und Uganda zu gute. 
  
Tafelladen 
Auch bei uns gibt es Menschen, die auf Hilfe angewiesen sind. 
Tafelläden bieten Lebensmittel (und andere Produkte) für zum 
Einkauf im Laden Berechtigte gegen kleines Entgelt an. Diese Lä-
den sind auf Spenden angewiesen. Wir stellen in unseren Kirchen 
Kisten auf, in diese Sie ihre Spende, haltbare Lebensmittel und 
Drogerieartikel, legen können. Bitte keinen Alkohol. Abgabe vom 
28.09. bis spätestens Mittwoch, 04.10., 18.00 Uhr. 
Für Ihre Beteiligung und ihre Spenden sagen wir ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott“! 
Und selbstverständlich dürfen Sie wieder mit Obst und Gemüse 
gefüllte Körbchen zum Gottesdienst mitbringen und am Ernteal-
tar abstellen. Die Körbchen werden gesegnet und Sie dürfen sie 
wieder mit nach Hause nehmen. 
  
Zur Feier des Rosenkranzfestes in Berkheim 
Das Rosenkranzfest wird seit über 400 Jahren (1572) in der Kirche 
gefeiert. Auch in unserer Gemeinde gibt es diese lange Traditi-
on des Gebetes. Lassen wir uns zum Oktober-Rosenkranz-Gebet 
ermuntern, das mehrmals während der Woche um 16:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Berkheim im Monat Oktober stattfinden wird. Am 
Samstag/Sonntag, 7./8. Oktober, feiern wir das Rosenkranzfest 
mit einer Vorabendmesse am Samstagabend. Am Sonntag um  
18:30 Uhr halten wir die Lichterprozession zur Maria-Hilf-Kapelle. 
Herzliche Einladung zum Mitfeiern und Mitgehen bei der Prozes-
sion, besonders auch an die Familien. Treffpunkt am Pfarrstadel. 
  
Rosenkranzandachten in St. Johann 
„Den Glauben in Händen halten“ 
Im Rosenkranz werden die Spuren Jesu in der Welt sichtbar. Von 
Perle zu Perle gehen wir beim Beten des Rosenkranzes die Wege 
Jesu mit. Seine Wege werden beim Beten des Rosenkranzes un-
sere Wege und so laden wir Sie herzlich ein, an unseren Rosen-
kranzandachten am 06., 13. u. 20. Oktober um 17.00 Uhr in der 
Bruderschaftskirche St. Johann in Rot teilzunehmen. 
Bitte bringen Sie das Gotteslob mit. Danke! 
Das Andachtsteam 
  
Segen der Ehejubilare 
Zu den Gottesdiensten am 07.10. und 08.10.2023 sind alle Ehe-
paare besonders eingeladen, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum 
(25,40,50,60,65 Jahre) begehen. Wir werden in den Fürbitten be-
sonders für die Jubilare beten. Nach dem Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit, dass Sie als Paar einen Einzelsegen bekommen kön-
nen. Kommen Sie dazu nach dem Gottesdienst einfach bitte vor. 
Wir gratulieren allen Paaren, die in diesem Jahr auf ein rundes 
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Hochzeitsjubiläum zurückblicken können. Herzlichen Glückwunsch 
und besten Dank für viele Jahre und Jahrzehnte gelebter Treue! 
  
Erstkommunion 2024 
Die katholischen Kinder, die derzeit die 3. Klassen der Grundschu-
len unserer Seelsorgeeinheit besuchen, werden Mitte Oktober 
eine Einladung für die Elternabende zur Erstkommunionvorbe-
reitung mit Anmeldeformular erhalten. Die Info-Abende finden 
Ende November statt. 
Wenn Ihr die Grundschule außerhalb unseres Seelsorgeein-
heits-Gebietes besucht, dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
Rot, um die Unterlagen zu bekommen. 
Die Termine für die Erstkommunionfeiern 2024 sind: 
Am Sonntag, 7. April 2024 in Rot an der Rot und in Berkheim. 
Am Sonntag, 14. April 2024 in Ellwangen und in Haslach 
Am Sonntag, 21. April 2024 in Tannheim 
  
Firmung 2024 
In unserer Seelsorgeeinheit wird im kommenden Jahr am Sonntag, 
30.06. das Sakrament der Firmung gespendet. 
Der Gottesdienst wird um 10.15 Uhr beginnen - der Ort ist noch 
offen. 
Für die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 8 bieten wir 
einen Vorbereitungskurs an. 
Der Informationsabend dazu findet Ende Oktober statt. Genauere 
Infos dazu folgen. 
Der Starttermin unserer gemeinsamen Vorbereitung liegt aller-
dings schon fest: Wir beginnen mit einem Jugendgottesdienst am 
Freitag, 24.11., 19.00 Uhr im Jugendhaus St. Norbert in Rot an der 
Rot. Bitte vormerken! 
  
Voranzeige – Krankensalbungsgottesdienst für die Seelsor-
geeinheit 
Wir laden alle älteren und kranken Menschen zu einem Gottes-
dienst mit Krankensalbung am Dienstag, 10.10.2023 um 16.00 Uhr 
in die Kirche St. Verena nach Rot ein. 
  
Pilgern – Samstag 14.10.2023 
Samstagspilgern auf dem Martinusweg: 
„Wir bitten um Frieden, damit es auf dieser Welt für alle Menschen 
einen Zugang zu Essen und ein Zuhause gibt“ 
Unser erfahrener Pilgerführer Rudi Link (er ist u. a. schon den Ja-
kobsweg nach Santiago de Compostella und den Franziskusweg 
bis Rom gegangen!) geht mit uns wieder auf dem Martinusweg 
von Arlach bis Bonlanden. 
Die Strecke ist leicht zu gehen, umfasst 14 km, also ca. 4 Stunden 
zu gehen (mit Pausen selbstverständlich). 
In den Kirchen am Weg machen wir Halt für einen kleinen Impuls 
und zum Gebet und im Kloster Bonlanden schließen wir unseren 
Weg dann ab mit einer Eucharistiefeier. 
Wann? Am 14.10.2023 ab 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Anmeldung und weitere Infos bekommen Sie direkt bei Herrn Link: 
Telefon: 08395/1320, Mail: rulink@t-online.de 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 26. November, 11:30 Uhr in Rot 
Sonntag, 03. Dezember, 11:30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 10. Dezember, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 17. Dezember, 11:30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 07. Januar, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 21. Januar 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 28. Januar, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es können 
bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufgesprä-
che werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr Kind in 

einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen Sie dazu 
bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Gottesdienst zum Gedenken an Sternenkinder 
Sternenkinder sind Kinder, die nur wenige Wochen im Mutterleib 
leben konnten, die zu früh geboren wurden und noch nicht le-
bensfähig waren, die bei der Geburt oder kurze Zeit danach ver-
storben sind. 
Wir laden betroffene Eltern und Angehörige ein zu einem Gedenk-
gottesdienst am Sonntag, 01.10.2023 um 19.00 Uhr in die Kirche 
St.Ottilia, Hummertsrieder Str.15, in Eberhardzell-Mühlhausen. 
In diesem Gottesdienst unter dem Thema „Zerbrochen“ möch-
ten wir uns erinnern, aber es soll auch ein Ort sein, um Kraft zu 
schöpfen. 
Der Gottesdienst wird von dem Team der Trauerbegleiterinnen 
und Team Abschiedsgebet der Seelsorgeeinheit Eberhardzell vor-
bereitet und begleitet. 
  
Einladung zur Bruder-Klaus-Wallfahrt nach Flüeli vom 04.-
05.11.2023 – Anmeldefrist: 06.10.2023 ! 
Mit dem Schriftwort „... denn von ihm kommt meine Hoffnung.“ 
sind Sie eingeladen, mit dem Verband Katholisches Landvolk an 
den Wirkungsort von Bruder Klaus und seiner Frau Dorothee in 
der Schweiz zu pilgern. 
Es freut mich, dass uns dieses Jahr unser Bischof Dr. Gebhard Fürst 
begleiten wird. Wir können uns vorstellen, dass wir von der Seesor-
geeinheit und Umgebung mit einem vollen Bus teilnehmen und 
Sie dann auch wohnortnah zusteigen können. 
Die Route führt über Bregenz und Einsiedeln an den Sarner See 
nach Sachseln/Flüeli. 
Ein ausführlicher Prospekt liegt in unseren Kirchen aus und kann 
auch auf der Homepage der SE heruntergeladen werden. Sie kön-
nen den Abschnitt zur schriftlichen Anmeldung im zentralen Pfarr-
büro in Rot abgeben oder den Abschnitt direkt nach Stuttgart 
schicken. 
Kosten (incl. Busfahrt, Übernachtung in guten Hotels, alle Mahl-
zeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag mit jeweils einem 
Getränk): 
205 € für Landvolkmitglieder 
220 € für Nicht-Mitglieder 
110 € für Kinder und Studenten 
(60 € Einzelzimmer-Zuschlag) 
Bei Fragen können Sie gerne auch bei Pfarrer Notz 07354-9373660 
anrufen, als Präses begleitet er diese Diözesanpilgerfahrt seit vie-
len Jahren. 
Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli sind Sie alle, Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene herzlich eingeladen. 
Paul Notz, Diözesanpräses des Kath. Landvolkes 
  

 
 

 
 

  

 

 

 

 

 

 
 

 
  

    
  

  
 

   
  

 
  

Veranstaltung der Elternschule 
„Demokratie beginnt in der Familie“  
Nicht in Berlin wird Demokratie „erfunden“ – 
sie bestimmt auch den Alltag jeder Familie, die 
friedfertig zusammenlebt.
Wenn Eltern Gleichwertigkeit und Ermutigung in 

ihren Erziehungsstil integrieren, haben sie weniger Diskussionen 
um die immer gleichen Themen und erreichen mehr Kooperation 
seitens der Kinder.
Eine gute Möglichkeit hierzu ist der regelmäßige Familienrat, der 
allen Familienmitgliedern gerecht wird. Schon sehr kleine Kinder 
können und wollen Aufgaben und Verantwortung übernehmen, 
wenn Sie dazu liebevoll angeleitet werden.
Das Ergebnis: die Atmosphäre in der Familie verbessert sich ekla-
tant, Eltern können mehr Verantwortung abgeben und die Kinder 
verstehen besser, warum bestimmte Wünsche nicht immer gleich 
erfüllt werden (können).
Eltern können damit Macht aufgeben und trotzdem die Führung in der 
Hand behalten. Diese „Gratwanderung“ ist einfacher, als man denkt. 
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Friederike Höhndorf ist ausgebildete Familienrat-Trainerin und 
bringt eine Vielzahl von Beispielen aus der Praxis mit. Im Anschluss 
an den Vortrag bekommen Sie Buchtipps und viele praktische 
Hinweise, mit denen Sie in Ihrem Erziehungsalltag sofort etwas 
anfangen können. 
Termin: Dienstag, 10.10.2023 Beginn 20.00 Uhr 
Ort:  Kinder- und Familienzentrum, Hauptstraß 29, 

88459 Tannheim 
Referentin:  Höhndorf, Friederike, Elterntrainerin und indivi-

dualpsychologische Beraterin aus Biberach; 
Kosten: 5 € Bezahlung direkt vor Ort 
Anmeldung: bis 03.10.2023 
Kooperationspartner: 
Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“ Tannheim
 

Frauenbund Haslach

Einladung zur Generalversammlung Frauenbund Haslach 
Der Frauenbund Haslach lädt seine Mitglieder am Samstag, 
14. Oktober 2023 
zur Generalversammlung ins Schützenhaus nach Haslach ein. 
Wir beginnen unsere Generalversammlung dieses Jahr mit einer 
Kirchenführung in Haslach, durchgeführt von Pater Johannes. 
Treffpunkt bei der Kirche Haslach um 16.00 Uhr. 
Anschließend an die Kirchenführung findet die Generalver-
sammlung ab 18.00 Uhr im Schützenhaus statt. 
Wie immer bereiten wir für unsere Generalversammlung 
ein Essen vor und bitten deshalb um Anmeldung bis zum  
09.10.2023 bei 
Evi Tel.: 7360 
Sabine Tel.: 1452 
Ulli Tel.: 2902 
Euer Frauenbundteam Haslach

Kloster Bonlanden

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort wo 
wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistische Anbetung. 

In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 01.10.2023, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit!
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Wochenspruch 
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit.“ | Ps 145,15 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 01.10.2023 
10:00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Diasporakirche Erolz-

heim mit Präd. Hohenhorst 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Erntedanksonntag 
Es findet an diesem ersten Sonntag im Oktober kein Gottes-
dienst in Rot an der Rot statt. 
Anschließend an den Gottesdienst laden wir freundlichst zum 
Kirchkaffee und gemütlichem Beisammensein ein. 
Sonntag, 08.10.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit Pf-

rin. Ebisch und Ehrungen des Posaunenchors sowie 
der Vorstellung der Konfirmanden/- innen 

  
Veranstaltungen 
Montag, 02.10.2023  
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 04.10.2023 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 05.10.2023   
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwagen Rot 

an der Rot 
Freitag, 06.10.2023  
17:00 Uhr Pfadfinder Rangergruppe (13-18J.) „Brachiosaurier“ 

im Jugendraum Kirchdorf an der Iller 
  
Sonstiges 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 11.09.2023 
bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, besonders hinsichtlich Ka-
sualien an Pfrin. Ebisch zu wenden.  
Tel.: 07354/ 444 
  
Hinweis Erntegaben 
Abgabe der Erntegaben, in der Christuskirche Rot an der Rot, 
Freitag, 29.09.2023 von 14.00 - 17.00 Uhr 
Die Kirche ist geöffnet! Bitte legen Sie die Gaben in dem Vorraum 
der Kirche ab. 
In der Diasporakirche Erolzheim, Freitag, 29.09.2023 von  
14.00 - 17.00 Uhr 
Bitte legen Sie die Gaben vor der Kirchentür ab, falls unsere Mes-
nerin noch nicht vor Ort ist. 
Die Erntegaben kommen auch in diesem Jahr dem Martinsladen 
Ochsenhausen zugute. Ein großer Dank allen, die zum Gestalten 
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unseres diesjährigen Erntealtars beitragen und das Angebot des 
Martinsladens bereichern. Allen Gebern ein herzliches Danke-
schön! 
  
Andacht

Reich beschenkt 
Der Riesenkürbis und die volle Ähre, die 
Honigwabe und das Brot – im reich ge-
schmückten Erntealtar kommen Fülle der 
Natur und Früchte der Arbeit recht zur 
Geltung. 
Doch wir ernten mehr: Nahrung und 
Kleidung, jedes Wachsen und Gedeihen 
in Partnerschaft und Familie, große und 
kleine Erfolge im Beruf – da ist so viel, wo-
für wir danken können. Das Erntedank-

fest gibt der Dankbarkeit Raum und wendet sie hin zu Gott. Wer 
dankt, sieht nichts als selbstverständlich an und weiß sich von Gott 
reich beschenkt. Ängstliches Sammeln und übermäßiges Sorgen 
ist ihm fremd. Gottes Großzügigkeit steckt an. So lenkt der Sonn-
tag den Blick über den eigenen Tellerrand hinaus und ruft zum 
verantwortungsvollen Teilen von Besitz und Ressourcen auf. Wer 
so geben kann, dessen Quellen werden nie versiegen. 
(aus kirchenjahr-evangelisch.de)
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 
12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 94 
32 52 oder 54 09 für das Pfarramt. 

Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
zu erreichen (bitte länger klingeln lassen) oder im Büro in Leutkirch 
anrufen Tel. 0 75 61 / 26 50, E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de. 

Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ 
1. Johannes 5, 4 

Freitag, 29. September 
14.30 Uhr Kennenlernnachmittag für die Konfi 3+4 Kinder, 

Aitrach 
Sonntag, 01. Oktober 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. i. R. Müller, Tannheim 
Sonntag, 08. Oktober Erntedankfest 
09.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest, Pfrin. Rose, 

Aitrach im Anschluss gibt es einen Kirchenkaffee 
  
Kennenlernnachmittag 
Am Freitag, 29. September von 14.30 – 16.00 Uhr findet der Ken-
nenlernnachmittag für die Konfi 3+4 Kinder im Evang. Gemeinde-
haus, Illerstr. 1, Aitrach statt. Es können gerne noch evangelische 
Kinder, die die dritte oder vierte Klasse besuchen, auch wenn sie 
noch nicht angemeldet sind, dazukommen. 
  
Spenden für den Erntedankaltar 
Wir möchten Sie auch dieses Jahr wieder um Sachspenden für 
den Erntedankaltar bitten. Diese können zu den Pfarrbürozeiten 
abgeben werden oder am Samstagvormittag, 07. Oktober direkt 
im Gemeindehaus bzw. vor die Eingangstür gelegt werden.

 

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Deutsches Rotes Kreuz
Altkleidersammlung 
Der örtliche DRK Ortsverein Rot an der Rot/Tannheim führt am 
Samstag, den 07. Oktober  
eine Altkleidersammlung in Rot an der Rot und allen Teilorten 
durch. 
Bitte unterstützen sie uns durch Ihre Kleiderspende und stellen 
Sie die Altkleidersäcke am 07. Oktober ab 08.30Uhr gut sichtbar 
an den Straßenrand. 
In Haslach werden die Kleiderspenden wieder am Lädele unterm 
Hallendach der Ehemaligen Raiffeisenbank abgeholt. 
Kleidersäcke liegen im Lädele, Tankstelle Bihler und Uhl Müh-
le aus. 
In Ellwangen werden die Kleiderspenden am Parkplatz Schule/
Pfarrhaus  von uns abgeholt 
Der DRK Ortsverein Rot an der Rot/Tannheim bedankt  sich schon 
im Vorraus für Ihr Verstädniss und Ihre Kleiderspande. 
Auserdem dürfen auch gerne abgelaufene Erste-Hilfe-Kasten an 
den Straßenrand gelegt werden. 
 

Schützenverein Rot

Ferienprogramm 2023 beim Schützenverein Rot / Rot 
Bei strahlendem Sonnenschein fanden sich am Samstag, 02.09.2023 
zweiundzwanzig Kinder am Schützenhaus in Mettenberg zum Fe-
rienprogramm ein. An dreizehn Stationen konnten sie ihr Können 
beim Thema „Rund ums Zielen“ beweisen. Besonders viel Spaß be-
reitete das Schießen mit dem Luftgewehr, dem Bogen und dem 
Blasrohr. Beim Bogenschießen wurde zuerst auf Zielscheiben und 
dann im Wald auf 3D-Ziele geschossen. Da füllte sich mancher wie 
Robin Hood. Das Schießen mit dem Luftgewehr erforderte eine 
ruhige Hand. Dass das Schießen mit dem Blasrohr nicht ganz ein-
fach ist, musste mancher erfahren. Hier kommt es auf die richtige 
Atemtechnik an. Der abwechslungsreiche Mittag wurde mit einer 
Siegerehrung und anschließendem Grillen beendet. Alle waren 
sich einig, dass es ein toller und kurzweiliger Nachmittag war und 
nächste Jahr wieder stattfinden sollte. Ein großer Dank geht an 
die teilnehmenden Kinder und vor allem an die Vereinsmitglie-
der, die mit ihrer Unterstützung eine solche Veranstaltung mög-
lich machen! 
Bis zum Sommer 2024!
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KK-RWK 6. Durchgang: 
Im sechsten und letzten KK-RWK der Saison 2023 hatte Rot 1 ei-
nen Kampf ohne Gegner. Dies wirkte sich anscheinend auf die 
Motivation der Schützen aus und Rot 1 hatte mit 735 Ringen das 
schlechteste Ergebnis in dieser Saison. Dagobert Föhr und Leo 
Dreier blieben mit 250 bzw 236 Ringen unter ihren Möglichkeiten. 
Julian Föhr kam mit seinem saisonbesten Ergebnis von 249 Ringen 
als dritte Schütze in die Wertung. 
Mit 702:660 Ringen konnte Rot 2 ihren Gegner Ringschnait 1 auf 
Distanz halten. Die Wertungsschützen waren Stefan Kunz (239 
Ringe), Andreas Sieber (237 Ringe) und Dietmar Föhr (226 Ringe). 
In der Abschlusstabelle der Mannschaftswertung bleibt Rot 1 auf 
Platz zwei und Rot 2 auf Rang drei. 
In der Einzelwertung konnte Dagobert Föhr seinen vierten Platz 
verteidigen und war auf den ersten sechs Rängen der einzigste 
Schütze, der nicht vom SV Illerbachen war. Mit Rang sieben ist Juli-
an Föhr zweitbester Roter Schütze. Auf den Plätzen neun und zehn 
folgen Leo Dreier und Niklas Geikl. Im vierer Pulk folgen Stephan 
Kunz, Simon Angele, Andreas Sieber und Dietmar Föhr auf Rang 
12 bis 15. Markus Sieber, Armin Gams (ein Wettkampf weniger!) 
und Andres Arnold belegen die Plätze 18, 20 und 25. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei den Mannschaften Illerbachen 
1 und 2, Ringschnait 1 und natürlich bei beiden Roter Mannschaf-
ten für die spannenden und supertollen Wettkämpfe bedanken, 
bei denen auch die Kameradschaft nicht zu kurz kam. Ich freue 
mich schon auf die neue KK-Saison in 2024!
 

Nachruf 
Der Schützenverein Rot trauert um sein langjähriges Mitglied 

Robert Lämmle 
Robert trat 1965 dem Schützenverein Rot bei. In der Zeit von 
1966 bis 1978 war er Mitglied im Ausschuss. Das Amt des Kas-
senprüfers übte Robert von 1975 bis 1984 aus. Nach seiner 
aktiven Zeit unterstützte er den Schützenverein weiterhin mit 
seiner Erfahrung und als Gönner. Der Schützenverein Rot wird 
Robert stets in dankbarer Erinnerung behalten. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Schützenverein Rot/Rot e.V. 
im September 2023

Schwäbischer Albverein

Weihertour rund um Roggenburg am 1. Oktober 2023 
Am Sonntag, den 1. Oktober, treffen wir uns um 13.00 Uhr in der 
Ökonomie in Rot. Wir fahren gemeinsam über die Autobahn A 7 
Auffahrt Berkheim ca. 25 km bis zur Ausfahrt Illertissen, dann wei-
ter ca. 10 km Richtung Krumbach nach Roggenburg und parken 
auf einem der 4 Park-plätze. 
Hier starten wir unseren Rundweg durch die Wiesen und Felder 
nach Meßhofen und weiter zur Wannenkapelle, ein malerisches 
Waldkirch-lein. Es folgen eine ganze Reihe von Weihern, ein von 
den Kloster-brüdern angelegtes Weihersystem, in dem in 2-3 
Jahren Fischbrut zu großen Karpfen heranwächst. Die diente zur 
Selbstversorgung der Patres mit Fischen in der fleischlosen Fas-
tenzeit. Unsere Wanderung endet wieder am Kloster Roggenburg. 
Es besteht die Möglichkeit, einen Kaffee oder ein Bier oder Radler 
zu trinken, auch die Klosterkirche kann besichtigt werden. 
Es ist eine leichte Wanderung mit ca. 6,5 km, 1,5 Stunden, meist 
eben, ein kurzer Anstieg am Schluß des Weges. Mitf.Pausch. 7,50 €. 
Wanderschuhe empfehlenswert, evt. Stöcke 
Wanderführer Marga Sary Tel. 08395/1386 
und Heidi Schrägle Tel. 08395/49 79 632 
Dazu laden wir alle, die gern wandern, recht herzlich ein. 
Schwäbischer Albverein 
Die Vorstandschaft 

 

SGM Rot an der Rot / Haslach

Rückblick 5. Spieltag Kreisliga A  
SGM Rot/Haslach | : VFB Gutenzell | 0:2  
Nach der unglücklichen Niederlage am letzten Spieltag gegen 
den SV Erolzheim war nun der VFB Gutenzell in Haslach zu Gast. 
Nach einer guten Anfangsphase der SGM Rot/Haslach jedoch ohne 
nennenswerte Torchancen kamen die Gäste mit zunehmender 
Spieldauer besser ins Spiel und es entwickelte sich ein ausgegli-
chenes Spiel. In der 36 Minute erzielten die Gäste aus Gutenzell 
das erste Tor der Partie zum 0:1. Mit diesem Ergebnis ging es auch 
in die Halbzeit.
Nach der Halbzeit erhöhten die Gäste nach einem Ballverlust der 
SGM Rot/Haslach auf 2:0. Das zweite Gegentor gleich nach der Pau-
se zog der SGM gewissermaßen den Stecker. Man versuchte alles 
um zurück ins Spiel zu kommen jedoch vergebens. Zehn Minuten 
vor Schluss hatte die SGM Rot/Haslach die Riesenchance auf den 
Anschlusstreffer, welche jedoch nicht genutzt wurde. Somit verlor 
man daheim gegen den VFB Gutenzell, der die Fehler der SGM Rot/
Haslach eiskalt ausnutzte, verdient mit 0:2.  
  
Spielvorschau 30.09.2023 Spieltag 6: 
BSC Berkheim | : SGM Rot/Haslach |
16:30 Uhr, Spielort Berkheim 
  
BSC Berkheim || : SGM Rot/Haslach ||  
14:30 Uhr, Spielort Berkheim 
 

TSV Rot an der Rot

Einladung zur außerordentlichen Generalversammlung 
Am Mittwoch, 04. Oktober 2023 findet um 20.00 Uhr bei uns 
im Vereinsheim in Rot eine außerordentliche Generalversamm-
lung statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Wahl eines Vorstands 
3. Wünsche und Anträge 
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind hierzu recht herzlich 
eingeladen. 
Wir verzichten hiermit auf weitere schriftliche Einladungen. 
Anträge sind bitte bis spätestens 1 Woche vor der Generalver-
sammlung schriftlich an eines der Ausschussmitglieder oder an 
die E-Mail-Adresse tsv@tsv-rot.de zu richten. 
Diese Einladung gilt auch an alle Vereine der Gemeinde. 
Vorstandschaft TSV Rot an der Rot
 

 
Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse: 
E – Jugend 
SGM Mettenberg 1 - SGM Iller/Rot 1  1:4 
SGM Mettenberg 2 - SGM Iller/Rot 2  6:0 
SGM Metteberg 3 - SGM Iller/Rot 3  7:2 
D – Jugend 
SGM Mettenberg - SGM Iller/Rot 1   0:4 
SGM Mittelbiberach - SGM Iller/Rot 2   0:5 
C – Jugend 
SGM Mettenberg - SGM Iller/Rot 2  1:5 

Vereinsnachrichten
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SGM Iller/Rot 1 - SGM Ellwangen  7:0 
SGM Iller/Rot 2 - SGM Warthausen 1  1:4 
B – Jugend 

SGM Berkheim - SGM Iller/Rot  5:2 
2. Punktspiel gg. SGM Berkheim-Illertal in Erolzheim. 
In einem sehr intensiven B-Jugendspiel wurde der Gegner zu Be-
ginn dominiert, leider ohne Erfolg. Einige Einschussmöglichkeiten 
konnten leider nicht verwertet werden. Dies machte die SGM Berk-
heim-Illertal besser und ging durch wenige Chancen mit 2:0 in die 
Halbzeitpause. In der 2. Halbzeit erhöhte der Gegner durch einen 
sehenswerten Treffer ins Tordreieck auf 3:0. Unsere Jungs gaben nie 
auf und konnten durch schnelle Gegenzüge auf 3:2 verkürzen, ein 
Punktgewinn lag in greifbarer Nähe, ehe in den letzten Spielminu-
ten die Heimmannschaft auf 5:2 erhöhte. Die SGM Berkheim-Illertal 
war an diesem Tage sehr effektiv. 
Für die SGM spielten:  Markus Bast, Sebastian Sailer, Erik Lehmann, 
Peter Ferus, Gabriel Rau, Marius Kunz, Linus Freisinger, Felix Sailer,  
Lukas Gumpert, Elija Loritz, Hannes Gschwandtner, Daniel  
Porath, Tim Reich 
Info: nächstes Heimspiel verlegt auf Freitag, 17.45 Uhr im Roter 
Stadion. 
A – Jugend 
SGM Eberhardzell - SGM Iller/Rot  2:1 
  
Vorschau: 28.09. – 04.10.2023 
Freitag: 29.09.2023 
E – Jugend 
SGM Iller/Rot 1 - SGM Eberhardzell 1  17.30 Uhr 
(Spielort: Tannheim) 
SGM Iller/Rot 2 - SGM Eberhardzell 2  16.30 Uhr 
(Spielort: Tannheim) 
SGM Iller/Rot 3 - SGM Berkheim 3  16.30 Uhr 
(Spielort: Tannheim) 
B – Jugend 
SGM Iller/Rot - SGM Eberhardzell  17.45 Uhr 
(Spielort: Rot/Rot) 
A – Jugend 
SGM Iller/Rot - SGM Mittelbiberach  19.30 Uhr 
(Spielort: Tannheim) 
Samstag: 30.09.2023 
C – Jugend 
SGM Unterschwarzach 1 - SGM Iller/Rot 1  14.30 Uhr 
(Spielort: Eggmannsried) 
SGM Reinstetten 1 - SGM Iller/Rot 2  14.30 Uhr 
(Spielort: Reinstetten) 
D – Jugend 
SGM Iller/Rot 1 - SGM Hochdorf 1  14.30 Uhr 
(Spielort: Aitrach) 
SGM Iller/Rot 2 - SGM Hochdorf 2  13.15 Uhr 
(Spielort: Aitrach) 
 

Deutscher Alpenverein

Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 28.09.23 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen 
Samstag 30. September oder Sonntag 01.Oktober 2023 
Wanderung je nach Wetterlage 
Tour wird an der Tourenbesprechung bekannt gegeben. 
Leitung: Ernst Notz (Tel.: 07354/ 1520) 
Wir freuen uns auf euch. 
Gerne kann der Termin als Stammtisch für unsere Mitglieder 
genutzt werden, um sich einfach mal wiederzusehen und um 
in Kontakt zu bleiben. 
Vielen Dank 
1.Vorsitzender Tobias Brixle 

 

Vereinsnachrichten
Haslach

Musikverein Haslach

Dankeschön  
Am Sonntag, den 17.09.23 fand bei schönstem Wetter unsere dies-
jährige Serenade statt. Wir möchten uns recht herzlich bei allen 
Zuhörern fürs Kommen bedanken. 
Außerdem fand am Freitag, den 22.09.23 erstmals eine offene Mu-
sikprobe statt. Neben einigen Jungmusikern und Jungmusikerin-
nen, die an diesem Tag ihre erste Probe besuchen durften, war es 
wirklich schön, dass viele unserer Einladung gefolgt sind. Natürlich 
wäre es schön, wenn wir den ein oder anderen nun öfters in unse-
rer Probe begrüßen dürften. 
In den nächsten Proben werden wir uns nun unserer Konzertvorbe-
reitung widmen, sodass wir Ihnen an unserem Nikolauskonzert am 
02.12.23 ein abwechslungsreiches Programm präsentieren können. 
 

Soldaten- und Freiwilligen-
kameradschaft Haslach

Einladung zur Soldatenwallfahrt nach Maria Steinbach 
Am Samstag, den 30. September findet wieder die traditionelle 
Soldatenwallfahrt in Maria Steinbach statt. 
Wir treffen uns um 8:15 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus Haslach 
und bilden Fahrgemeinschaften nach Steinbach. Ganz beson-
ders würden wir uns freuen wenn wir ein paar „neue Gesichter“ 
entdecken würden.  Wer eine Fahrgelegenheit zum DGH benö-
tigt, soll sich bitte bis Freitag, 29. September bei Hans Rude, Tel. 
01713801099 oder per E-Mail an SuF@Haslach.biz melden. 
Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft Haslach e.V.
 

Sportverein Haslach e.V.

Vorverkauf Saubachkome.de 
Wir laden Sie herzlich zu unserem 
Comedyabend am 06.10.2023 um 
20:00 Uhr in die Festhalle Rot an 
der Rot ein. 
Einlass ist bereits um 18:30. Es wird 
hierbei wieder eine reichliche Aus-
wahl an frisch zubereiteten Speisen 
geben. 
Sie können die Eintrittskarten be-
reits jetzt in folgenden Geschäften 
erwerben: 
- im Lädele in Haslach 
- im Oxline in Ochsenhausen 
-  oder in der Raiffeisenbank in Rot 

an der Rot 
Ticketpreise: 
VVK: 18€, Abendkasse: 20€ 
Auf einen lustigen Abend und viel Vergnügen, euer Sportverein 
Haslach.

Vereinsnachrichten
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Theaterverein Haslach

Einladung zur Generalversammlung 
Hiermit laden wir satzungsgemäß und fristgerecht zu unserer or-
dentlichen Generalversammlung am Samstag, den 14.10.2023  
um 20.00 Uhr  im Gasthaus „Löwen“ in Haslach ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht des Vorstands 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
Es wird um vollständiges und pünktliches Erscheinen aller Mit-
glieder gebeten. 
Wünsche und Anträge können bis zum 07.10.2023 schriftlich beim 
Vorsitzenden eingereicht werden. 
Joachim Bader,  1. Vorsitzender 
 
 

Bildungsangebote

Katholische  Erwachsenenbildung

„ROT AN DER ROT MEETS KENIA“ -Vortrag mit Lichtbildern 
über eine andere Welt- 
Am Freitag den 06.10.2023 um 19:30 Uhr, erzählen Elli Weisser 
und Jonna Schiedel aus Haslach in der Roter Bücherei von ihrer 
Reise nach Kenia. 
Mit Hilfe der Organisation „1to1 HELP – for Kids“, gegründet vor 
drei Jahren von Elli Weisser selbst, wird über 100 Kindern in Ke-
nia eine bessere Zukunft geschenkt. Schulbildung, geregelter 
Tagesablauf, Sicherheit und warme Mahlzeiten sind für uns eine 
Selbstverständlichkeit. Für diese Kindern in Siaya aber bedeuten 
diese Dinge die Welt und vor allem ihr Leben. Nur mit Hilfe von 
Paten schafft es der Verein so vielen jungen Menschen zu helfen. 
Elli und Jonna sind zusammen nach Kenia gereist, um freiwil-
lig an der Schule mitzuarbeiten, zu unterrichten und um den 
Verein weiter auszubauen. Im Gegenzug haben die Menschen 
und das Land ihnen große Dankbarkeit, Wertschätzung, eine 
reiche Kultur und unfassbare Lebensfreude entgegengebracht. 
Über zahlreiche Besuche freuen sich die beiden Referentinnen. 
Was: Vortrag mit Lichtbildern 
Wo: Roter Bücherei St. Verena 
Wann: Freitag, 6. Oktober, 19.30 Uhr 
Kosten: Gegen Spende 
Veranstalter: Roter Bücherei und Kath. Bildungswerk Rot/ Iller 
Weitere Infos: www.1to1help.de

Arbeitskreis Umwelt

Herzliche Einladung zum Vortrag 
Ein gesunder Boden - ebenso wichtig wie reine Luft oder 
klares Wasser 
Mittwoch, 11.Oktober, Beginn um 19:30 Uhr in den Räumlich-
keiten der Roter Bücherei 
Fruchtfolge, mulchen, kompostieren, Anbau von Zwischenfrüchten 
- diese Begriffe sind Landwirten und Gärtnern durchaus bekannt. 
Warum es sich hierbei um wertvolle Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Bodenfruchtbarkeit handelt und warum es so wichtig 
ist, diese Fruchtbarkeit zu erhalten, soll der Schwerpunkt dieses 
Vortrags sein. 
Hans Holland vom Hofgut in Ochsenhausen versucht schon seit 
langer Zeit, dieses Ziel auf seinen ausgedehnten Flächen umzuset-
zen. Er wird von diesen Erfahrungen berichten, uns einen Einblick 
geben in das vielfältige Leben im Boden. 
Ein Thema, das (hoffentlich) nicht nur für Landwirte und Gärtner 
interessant ist, sondern für alle eine große Bedeutung hat. Denn ein 
gesunder Boden ist nicht nur Voraussetzung, um gesunde Früchte 
ernten zu können; ihm kommt auch eine große Bedeutung zu bei 
der Lösung unserer Klimakrise.
 

Das Landratsamt
informiert

Biberacher Ernährungsakademie informiert 
Workshop zum Thema „Innereien neu entdecken“  
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet einen Workshop zum 
Thema “Innereien neu entdecken“ an. Der Workshop mit dem 
Ernährungsreferenten Alexander Schaible findet am Mittwoch,  
4. Oktober 2023, 17:30 bis 21:30 Uhr in der Schulküche der Ernäh-
rungsakademie, Bergerhauser Straße 36 in Biberach statt. Die Kos-
ten für den Abend betragen 20 Euro. 
Der Verzehr von Innereien hat eine lange Tradition und die Gerichte 
sind vielfältig und meist regionale Spezialitäten. Die Teilnehmen-
den werden an diesem Abend die spezielle Vor- und Zubereitung 
von Innereien von Rind, Kalb, Schwein und Lamm in Theorie und 
Praxis kennenlernen und im Anschluss die zubereiteten Gerichte 
gemeinsam verzehren. Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch 
und Vorratsbehälter. 
Eine Anmeldung ist online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de möglich.
 
Landkreis feiert ökumenischen 
Jubiläumsgottesdienst auf dem Bussen 
Der Landkreis Biberach feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Beste-
hen. Zudem jährt sich zum 33. Mal der Tag der Deutschen Einheit. 
Mit einem ökumenischen Gottesdienst soll im Jubiläumsjahr des 
Landkreises ein geistlicher Akzent auf dem „heiligen Berg Ober-
schwabens“ gesetzt werden. Der Ökumenischen Gottesdienst 
findet am Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober 2023, 10 Uhr 
in der St. Johannes Baptist Kirche auf dem Bussen statt. 
Der Gottesdienst wird vom Katholischen Dekan Stefan Ruf und 
vom Evangelischen Dekan Matthias Krack gestaltet. Musikalisch 
wird er vom Kreisverband-Seniorenorchester umrahmt. Landrat 
Mario Glaser wird am Ende des Gottesdienstes ein Grußwort hal-
ten. Gemeinsam wird zum Abschluss die Nationalhymne sowie 
der Kreismarsch gesungen. Die Bevölkerung ist herzlich eingela-
den, mitzufeiern.
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Biberacher Tage seelischer Gesundheit 
Von Samstag, 7. bis Samstag, 21. Oktober 2023 finden die Akti-
onstage seelischer Gesundheit in Biberach statt. In diesem Jahr 
nehmen diese das Thema Ängste in Krisenzeiten in den Blick. Die 
Veranstaltungen werden vom Biberach Aktionsbündnis organisiert. 
Unter dem Motto „Zusammen der Angst das Gewicht nehmen” 
setzen sich die Aktionstage dafür ein, wie wir persönlich und als 
Gesellschaft einen gesunden Umgang mit der allgemeinen Unsi-
cherheit und Überforderung angesichts der globalen Krise finden 
können. Außerdem sollen die Aktionstage auf die unterschiedli-
chen Strategien zur Bewältigung und auf das vielfältige psychoso-
ziale Hilfsangebot aufmerksam machen, sowie zum gemeinsamen 
Austausch und gegenseitiger Unterstützung aufrufen. 
Psychische Erkrankungen sind heutzutage kein Einzelschicksal 
mehr. Fast jeder dritte Mensch leidet Schätzungen zufolge mindes-
tens einmal im Leben an einer psychischen Erkrankung. Das macht 
sich auch in der Wirtschaft bemerkbar: Psychische Erkrankungen 
sind die zweithäufigste Ursache für Arbeitsunfähigkeit und jede 
zweite Frühberentung geht auf ein psychisches Leiden zurück. 
Das abwechslungsreiche Programm der diesjährigen Aktionswo-
che beginnt am Samstag, 7. Oktober, 10 bis 13 Uhr mit einer Aktion 
auf dem Marktplatz in Biberach. Die Mitglieder des Aktionsbünd-
nisses möchten bei einer Tasse Kaffee mit den Bürgerinnen und 
Bürgern ins Gespräch kommen. 
Am Mittwoch, 11. Oktober, 15 Uhr findet ein Waldspaziergang 
unter dem Motto „Waldbaden für Kinder und Familien“ mit Dipl. 
Biologe und Waldpädagoge Rainer Schall statt. Bei diesem be-
sonderen Waldspaziergang wird der Wald mithilfe von Achtsam-
keitsübungen mit allen Sinnen kennengelernt. Treffpunkt ist am 
Burrenwald Biberach, eine telefonische Anmeldung unter 07351 
527377 ist notwendig. 
Am Samstag, 14. Oktober, 14:30 bis 16:30 Uhr findet eine Hatha-Yo-
gaeinheit zum Thema „Zusammen der Angst das Gewicht neh-
men“ mit der Yoga-Lehrerin Louisa Koch statt. Auch bei Ängsten 
und depressiven Stimmungen können gezielte Yoga-Übungen 
und Meditation unterstützend und präventiv wirken und etwas 
mehr Leichtigkeit und Entspannung in den Alltag bringen. Jeder 
Mensch kann Yoga üben, unabhängig von Alter und Kondition. 
Anfänger sind herzlich willkommen. Die Yoga-Einheit findet im 
Martin-Luther-Gemeindehaus (Waldseer Str. 20, 88400 Biberach) 
statt und kostet fünf Euro. Eine Anmeldung per Telefon unter 07351 
75688 oder per E-Mail unter info@fbs-biberach.de ist notwendig. 
Für Fachpersonal findet zum Thema „Angststörungen aus psycho-
therapeutischer Sicht“ am Mittwoch, 18. Oktober, 14 Uhr im ZfP 
Südwürttemberg, Abteilung Biberach (Paracelsusweg 3, 88400 
Biberach) ein Vortrag mit Dr. Nikolai Köppelmann und Dipl. Psy-
chologin Maria Saßmannshausen statt. 
Mit einem Abend zum Genießen und Feiern schließt die Aktions-
woche am Samstag, 21. Oktober, 20 Uhr im Gemeindehaus St. 
Martin in Biberach ab. Das Duo Swen Dittberner und Herbie Tu-
sek, zusammen „Acoustic Voice String“, spielen an diesem Abend 
musikalisch auf und feiern mit Musik die seelische Gesundheit.  
Der Eintritt kostet sieben Euro. 
Mehr Informationen zu den Veranstaltungen gibt es unter 
www.seelische-gesundheit-bc.de.
 
Das Sanierung(s)Mobil kommt in den  
Landkreis Biberach 
In der Zeit vom 8. Bis 15. Oktober 2023 tourt das Sanierung(s)Mo-
bil von „Zukunft Altbau“ durch den Landkreis Biberach. „Zukunft 
Altbau“ ist die unabhängige und neutrale Marketing- und Informa-
tionskampagne des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft Baden-Württemberg und informiert zu allen Fragen der 
energetischen Sanierung von privaten Wohngebäuden. An meh-
reren Stationen im Landkreis besteht für Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit sich detailliert und fachkundig zur energetischen 
Altbausanierung zu informieren. 
Das Sanierung(s)Mobil ist ein begehbarer Ausstellungspavillon, 
der sich den Fragen der energetischen, zukunftsfähigen Altbaus-

anierung widmet. Mit Hilfe von interaktiven Elementen werden 
darin verschiedene Techniken zur Heizwärmeerzeugung, -vertei-
lung, -übergabe und -speicherung, Lüftung, solaren Energiege-
winnung und -speicherung praktisch veranschaulicht und erklärt. 
Die Themen Gebäudehülle, Dämmung, energiesparende Fenster, 
Wärmebrücken, Luftdichtheitsanschlüsse und aktuelle Förderun-
gen sind visualisiert, um so zukunftsweisende, energieeffiziente 
Altbausanierung interessierten Bürger und Bürgerinnen zu zeigen. 
Stationen Sanierung(s)Mobil: 
Sonntag, 08.10.23, 13-17 Uhr – Stadt Ochsenhausen (Markt-
platz-verkaufsoffener Sonntag) 
Montag, 09.10.23, 8-17:30 Uhr – Stadt Riedlingen (Gallusmarkt) 
Dienstag, 10.10.23, 13-18 Uhr – Gemeinde Rot a.d. Rot (Rathausplatz) 
Mittwoch, 11.10.23, 8-13 Uhr – Stadt Biberach (Viehmarkt) 
Donnerstag, 12.10.23, 14-18 Uhr – Gemeinde Tiefenbach (Rathaus) 
Freitag, 13.10.23, 10-16 Uhr – Gemeinde Mittelbiberach (Rathaus) 
Samstag, 14.10.23, 8-13 Uhr – Stadt Laupheim (Feyzin-Platz) 
Sonntag, 15.10.23, 10-15 Uhr – Gemeinde Attenweiler (Rathaus)  
Begleitet wird das Sanierung(s)Mobil von einem erfahrenen Ener-
gieberatungsteam aus der Region.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
Kürnbacher Herbstmarkt bietet Genuss für alle Sinne 
Bummeln, stöbern, staunen: Beim Herbstmarkt im Oberschwäbi-
schen Museumsdorf Kürnbach am Sonntag, 1. Oktober 2023 bieten 
über 100 Austellerinnen und Aussteller von 10 bis 18 Uhr Dekorati-
ves, Nützliches und Köstliches aus der Region. Die Apfelausstellung 
mit unzähligen alten Sorten begeistert außerdem Groß und Klein. 
Nützliches und Dekoratives für Heim und Garten 
Die Besucherinnen und Besucher können beim Herbstmarkt nach 
Herzenslust bummeln: Über 100 Ausstellerinnen und Aussteller aus 
der Region bieten Dekoratives für Haus und Garten, von herbstli-
chen Kränzen über Handarbeit bis hin zu Kunsthandwerk. Außer-
dem zeigen Silberschmiedin, Holzschnitzer und Co. ihre Kunstfer-
tigkeit. Auf die Kosten kommen auch alle mit grünem Daumen: Die 
Stände bieten eine große Auswahl an Pflanzen und Gartengeräten 
sowie Nützlichem und Hilfreichem für Garten und Terrasse. 
Große Apfelausstellung mit unzähligen alten Sorten 
Am Herbstmarkt wird außerdem die weithin bekannte Apfelaus-
stellung mit unzähligen historischen Apfelsorten eröffnet. Neben 
einer Vielzahl alter Sorten wie der Gewürzluike, die viele noch aus 
ihrer Kindheit kennen, können Interessierte spannende Informatio-
nen über die Geschichte des Obstanbaus in Oberschwaben entde-
cken. Dabei darf natürlich der berühmte Jakob Fischer nicht fehlen. 
Spezialitäten aus der Region 
Auch kulinarisch ist der Herbstmarkt ein Fest für alle Sinne. Be-
eindruckend sind die Ausstellungen mit dutzenden historischen 
Tomaten- und Kartoffelsorten. An den vielen Ständen gibt es zu-
dem regionale Produkte wie Käse und Handgefertigtes aus Kräu-
tern, und natürlich Köstlichkeiten des Herbstes, etwa Birnenbrot 
und Kürbissuppe. 
Hungrige Besucherinnen und Besucher können sich auf ober-
schwäbische Spezialitäten freuen: Von Dinnete aus dem Holzbacko-
fen über Kässpätzle bis hin zu Kartoffelpeitschen, Gerupftem vom 
Schwein sowie Kaffee und Kuchen ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Und eine Fahrt auf der Mini-Dampfbahn des Schwäbischen 
Eisenbahnvereins e.V. rundet den Besuch ab.
 
Das Kreisforstamt informiert 
Kreisforstamt bietet eine Familienführung in Schwendi und 
eine Multiplikatorenfortbildung  
Rainer Schall vom Kreisforstamt Biberach bietet am Freitag, 6.Okto-
ber 2023 eine Familienführung zum Thema „Pilze des Waldes“ und 
am Mittwoch, 4.Oktober 2023 eine Multiplikatorenfortbildung an. 
Die Familienführung wird am Freitag, 6.Oktober 2023 von 14 bis 
16 Uhr angeboten. Es wird in die faszinierende Welt der Pilze ein-
getaucht. Neben dem Erkennen und Sammeln der essbaren Pilze 

Landratsamt
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ist es auch wichtig, über die giftigen Pilze Bescheid zu wissen und 
zu erfahren, was bei einer Pilzvergiftung zu tun ist. 
Die Führung ist für Erwachsene und Kinder ab sechs Jahren geeig-
net. Die Wege sind kinderwagentauglich. Treffpunkt ist Schwendi/
Großschafhausen, Spielplatz am Huttenbach. 
Die Fortbildung für Multiplikatoren findet am Mittwoch, 4. Oktober 
2023 im Burrenwald in Biberach von 14 bis 18 Uhr statt. Die Ver-
anstaltung ist für Multiplikatoren, wie Erzieherinnen und Erzieher, 
Pädagoginnen und Pädagogen sowie Natur- und Waldpädagogin-
nen und -pädagogen gedacht. 
Thema sind die Tiere des Waldes. Auf einem Pirschgang wird nach 
Spuren, Fährten und Fraßplätzen von Wildtieren gesucht. Wild-
schwein, Fuchs und Reh - diese wohl bekanntesten Waldbewoh-
ner werden beim Waldspaziergang meist nicht entdeckt. Aber wo 
verstecken sie sich? Und welche Tierarten sind noch in unseren 
Wäldern zu Hause? Diese Waldführung gibt eine spannende Ent-
deckungstour zu den heimischen Waldtieren. 
Treffpunkt für diese Veranstaltung ist der Parkplatz Burrenpark 
beim Kletterpark Biberach. 
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung per E-Mail an wald-
paedagogik@biberach.de erforderlich. Die Veranstaltungen sind 
kostenlos.
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.  
Veranstaltungsankündigung 
(Land)Frauen mischen sich ein! Engagement in Kommune, 
Wirtschaft und Sozialem vor Ort
am 12. und 13.10.2023 in Bad Waldsee 
Ehrenamtliches Engagement hat viele Gesichter, ob im Elternbei-
rat des Kindergartens, als Aushilfe in der Stadtbücherei oder beim 
Kuchenverkauf des Turnvereins. Deshalb haben wir entschieden: 
Unser bislang auf Kommunalpolitik ausgerichtetes zweitägiges 
Seminar im Herbst erhält ein neues Konzept! In diesem Jahr soll 
es nicht mehr nur um das politische Engagement in der Kommune 
gehen, sondern auch um den persönlichen Einsatz in der Wirtschaft 
und im sozialen Bereich. Hierfür haben wir fünf engagierte Frauen 
aus allen Teilbereichen eingeladen, die von ihrer (ehrenamtlichen) 
Tätigkeit mit all ihren Hürden und Herausforderungen berichten. 
Es geht um Strategien, Gleichberechtigung und die Ermutigung 
von Frauen, ihren eigenen Weg zu gehen.
Mit dabei sind: Beate Gaiser, DEHOGA-Landesvorständin, Gemein-
derätin und Unternehmerin, Franziska Braun von der Landesel-
ternvertretung der baden-württembergischen Kindertageseinrich-
tungen (LEBK-BW), Dr. Hanna-Vera Müller, Präsidiumsmitglied 
IHK Bodensee-Oberschwaben und Unternehmerin, Dagmar Wirtz 
von „Stand.Punkt Training & Moderation“, Politikwissenschaftlerin, 
Soziologin und Systemische Moderatorin sowie Silke Edele, Bür-
germeisterin von Weilen u.d.R. (Zollernalbkreis) und ehemalige 
Gleichstellungsbeauftrage des Zollernalbkreises.
Die beiden Seminartage vereinen spannende Impulsvorträge aus 
der Praxis mit Einheiten zur Persönlichkeitsentwicklung und dem 
gemeinsamen Erarbeiten von frauenbezogenen Themen wie Mans-
plaining und Grenzen setzen.

Das detaillierte Programm finden Sie im angehängten Flyer. 
Alle Infos auf einen Blick:
Termin: 12. Oktober ab 10:00 Uhr bis 13. Oktober 2023, ca.  
16:30 Uhr
Veranstaltungsort:  Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee, 
Frauenbergstr. 15, 88339 Bad Waldsee
Kosten (inkl. Seminarunterlagen und Verpflegung): 
für beide Tage (inkl. Übernachtung): 179,- / 149,- €*

(Einzelzimmerzuschlag zzgl. 10,- €)  für einen Tag: 119,- / 89,- €*
*ermäßigt für Mitglieder des LandFrauenverbandes
Anmeldeschluss:  30.09.2023

Alle Informationen zum Seminar sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie unter: www.landfrauenverband-wh.de 
Dieses Seminar wird aus Mitteln des Projekts „Fit fürs Ehrenamt“ 
vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Kontakt und weitere Informationen:
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V.
Gartenstraße 63
88212 Ravensburg
Tel.: 0751/3607-61
landfrauenverband-wh@lbv-bw.de
www.landfrauenverband-wh.de
 
Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Angebote beim Bildungswerk Ochsenhausen  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 
von 14.00 – 16.00 Uhr. Das Büro ist während der Ferien geschlossen.  
Ausflüge: 
BioRadRouten der Bio-Musterregion Biberach
Rottumtal-Route
am Samstag 7. Oktober von 14 bis ca. 17 Uhr, Treffpunkt Frucht-
kasten, Schlossbezirk 17, Kloster Ochsenhausen, Kurs-Nr. 32052
Vorbei an den Feldern des Hofgutes Holland geht es durch das 
Rottumtal zum Bauernhof Schad. Dort können wir die Hühner und 
Rinder auf den Weiden beobachten. 
Danach radeln wir weiter zum historischen Badhaus mit dem Bio-
hof Miller. Hier gibt es frisches Bio-Gemüse und Bio-Obst. 
Die Bio-Hochlandrinder vom Badhaus 5 der Familie Salzer werden 
wir dann zusammen auf der Weide oder im Stall besuchen. Unter-
wegs werden uns die Landwirte und Gärtner ihre Felder, Gärten 
und Ställe zeigen und ihre Betriebsweisen erläutern. 
Zum Schluss können wir ihre Produkte verkosten. 
Die Verköstigung am Hof wird direkt abgerechnet. Dieser Termin 
liegt in den Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg und wird 
vom Team der Bio-Musterregion Biberach begleitet.Länge: ca.  
24 km, Stationen: 4 Höfe 

„Erlebniswelt Eisenbahn“ 
-Blick hinter die Kulissen der Öchsle-Bahn
mit Andreas Albinger am Samstag 7. Oktober von 10 bis 16 Uhr, 
Öchsle-Bahnhof, Am Bahnhof 1, Ochsenhausen, Kurs-Nr. 32012 
Öchsle-Geschäftsführer Andreas Albinger schaut mit den Teilneh-
mern hinter die Kulissen und erklärt ihnen den Dampfbetrieb aus 
erster Hand. Bei einer Führung übers Bahnhofsgelände Ochsen-
hausen wird sowohl aus der wechselhaften Öchsle-Geschichte, 
als auch vom aktuellen Betrieb berichtet. Anschließend können 
die Teilnehmer sich mit einem Mittagessen stärken und danach 
die Öchsle-Lok 99 788 „Berta“ bei der einstündigen Fahrt nach 
Warthausen im Betrieb erleben. Im modernen Öchsle-Lokschup-
pen wird gezeigt, wo die Loks für den Betrieb angeheizt und die 
meisten Wartungs- und Reparaturarbeiten durchgeführt werden. 
Mit der Rückfahrt bei Kaffee und Kuchen mit dem Öchsle nach 
Ochsenhausen endet der Tag gegen 16.00 Uhr. Hinweis: In der 
Gebühr enthalten sind Öchsle-Fahrt Ochsenhausen - Warthausen 
und zurück, Führungen, Mittagessen und Kaffee/Kuchen. 

Kreativität und Essen: 
Dekoratives für Haus und Garten 
aus Fundhölzern oder alten Brettern
mit Albert Städele, am Mittwoch 4. Oktober von 19 bis 20.30 Uhr 
und am Samstag 14. Oktober von 9 bis 16 Uhr in der Realschule, 

Auswärtige Vereinsnachrichten
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Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.04, Kurs-Nr. 32160 
Von der Natur geformte Strukturen der verschiedenen Hölzer un-
ter Anleitung herausarbeiten und eigene Ideen einbringen. Mit 
einfachen Mitteln aus der Natur (Steine, Ästen, etc.) dekorative 
Skulpturen und Objekte herstellen. 
Am Vorbesprechungstermin 04.10.2023 können Wunsch-Holz-
materialien mitgebracht werden (Schwemmholz, Altes Holz o.ä.). 
Bitte zum Seminar am Samstag mitbringen: Bohrmaschine,  
Holzbohrer, Stichsäge 
Für individuelle Pausengestaltung: Getränk, Vesper 
  
Original Thailändische Küche „Kürbisgerichte“
mit Pimphawan Ebinger am Freitag 6. Oktober von 18 bis 22 Uhr 
in der Lehrküche der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsen-
hausen, Lehrküche Raum 1.04, Kurs-Nr. 32613
In diesem Kurs kochen wir verschiedene milde und scharfe Kür-
bisgerichte. Rotes-grünes Kokos Curry mit Fleisch und Garnelen, 
Chili-Knoblauch-Kürbis mit Thai Basilikum, Kürbissuppe mit Hack-
fleisch und frischen Gemüsesorten. Gebratener Kürbis im Teig-
mantel mit Erdnüsse Chilisoße. Der besondere Geschmack wird 
den Gerichten durch spezielle Thai Kräutern und Thai Gewürzen 
verliehen. Auch ein Kürbisdessert steht auf dem Programm. 
  
Tanzen und Fitness zu Wasser und zu Lande 
Aquafitness für Männer und Frauen
gelenkschonendes Training mit Bewegungen im Wasser
mit Andrée Toulon immer freitags an 10 Terminen von 20 bis  
21 Uhr, Beginn 6. Oktober im Schwimmbad, Sportbau, Im Herr-
schaftsbrühl 10, Ochsenhausen, , Kurs-Nr. 32569 
Die positiven Auswirkungen des Wassers auf den menschlichen 
Körper lassen sich gut mit einem effektiven Training verbinden. 
Gelenkbelastungen, wie bei anderen Sportarten, werden durch 
das Wasser größtenteils aufgehoben. Es können durch ein elenk-
schonendes Training mit Bewegungen im Wasser das Gleichge-
wicht, Koordination, Beweglichkeit und die Leistungsfähigkeit 
trainiert werden. 
  
Line Dance
mit Andreas Zopf und Kirsten Zopf-Spazier, immer Donnerstag an 7 
Terminen von 19.30 bis 21 Uhr, Beginn 5. Oktober, im Gemeindesaal 
Gymnasium Im Herrschaftsbrühl 10, Ochsenhausen, Kurs-Nr. 32389, 
Sie möchten gerne tanzen, allerdings fehlt Ihnen der Partner dazu? 
Dann ist der der Line Dance genau das richtige für Sie! Erlernen Sie 
tolle Schrittfolgen in verschiedenen Stilrichtungen - von Country 
bis Pop – es ist alles dabei. Line Dance schafft eine hohe Konzentra-
tions- und Koordinationsfähigkeit. Es ist somit ein hervorragendes 
Fitnessprogramm für jedes Alter und macht einfach Spaß! 
Bitte mitbringen:  Bequeme Schuhe mit glatter Sohle und ein 
kaltes Getränk. 

Tanz mit, bleib fit – Änderung Starttermin
Für Tanzfreudige ab 65 Jahren
mit  Irmgard Rueß, an 9 Terminen immer montags von 15 bis  
16 Uhr, Beginn 9. Oktober, im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, 
Mittelbuch, Kurs-Nr. 32384 
Seniorentanz ist eine partnerunabhängige Tanzform, aktiviert 
ganzheitlich, verbessert die Alltagskompetenz und steigert die 
Lebensqualität.Seniorentanz ist Balsam für Körper, Geist und See-
le und macht sehr viel Spaß. Getanzt wird nach den Tänzen des 
Bundesverband Seniorentanz. Sie brauchen keinen Tanzpartner 
und es sind keine Vorkenntnisse notwendig. 
Bitte mitbringen: Getränk, geeignete Schuhe mit gutem Stand 
um sich drehen zu können, glatter Sohle (separate Schuhe - keine 
Straßenschuhe!) 

Baby & Me!
Zurück zur Sportroutine trotz, beziehungsweise mit Baby und 
Andrea Schwarzbart, an 8 Terminen immer montags von 17.30 bis 

18.30 Uhr, Beginn 9. Oktober im Gymnastikraum R 401 im Sportbau, 
Im Herrschaftsbrühl 10, Ochsenhausen, Kurs-Nr. 32502Z 
Der Kurs Baby&Me! ist gedacht für Babys ab 4 Monaten bis Kin-
dergartenalter mit Mama oder Papa. 
Babysitter? Nicht nötig! Baby & Me ermöglicht jungen Eltern je 
nach Fitnesslevel ein gemeinsames Training mit Kind. Das Baby 
ist die ganze Stunde mit dabei, mal verstärkt es mit seinem Kör-
pergewicht die Intensität der Übung, mal motiviert es mit seinem 
Lachen, mal spielt es mit den anderen Kindern. 
Die Stunde startet mit einem Warm-Up. Der Körper wird auf Be-
triebstemperatur gebracht, das Herz-Kreislaufsystem aktiviert. 
Anschließend ist es das Ziel Muskelkraft aufzubauen, die Körper-
halten zu verbessern und den Körper wieder in Form zu bringen. 
Mit einem effektiven und vielseitigen Ganzkörpertraining finden 
sie mit ihrem Baby zurück zur Sportroutine. 
Bitte mitbringen: Matte, Handtuch und Getränke, eventuell ein 
paar Spielsachen und Krabbeldecke für ihr Kind. 
  
Persönlichkeitsbildung:
Muss ich heute noch im „Abseits“ stehen? Nein - Small Talk und 
Körpersprache ändern das.
mit Heidrun Edel, am Dienstag, 10. Oktober von 18.30 bis  
21.30 Uhr in Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, 
Raum 0.04, Kurs-Nr. 32081 
Haben Sie auch manchmal Probleme einfach auf Menschen zuge-
hen zu können und mit Ihnen ein Gespräch zu führen? 
Mit Blickkontakt und der richtigen Körpersprache kommen Sie 
schneller und charmanter in Gespräch. Wenn Sie Gestik und Mi-
mik richtig einschätzen - also die Körpersprache besser deuten 
können - haben Sie sowohl im privaten wie auch im beruflichen 
Bereich durchaus Vorteile.
 

Was sonst noch
interessiert

KLJB-Gruppe in Rot an der Rot informiert 
Einladung zum gemeinsamen Gruppenabend! 
Du bist zwischen 14 und 20 Jahren? 
Du hast Lust auf gemeinsame Gruppenabende, Unternehmungen 
und vieles mehr? 
Dann bist du bei uns genau richtig, denn wir möchten eine Landju-
gend in Rot gründen. 
Komm doch einfach mal zu unserem nächsten Gruppenabend und 
bring deine Freunde mit! 
Wann? 28.09.23 um 17:30 Uhr  
Wo? Gemeindehaus St. Verena in Rot 
Wir freuen uns auf dich! 
  
Das Basarteam und der Elternbeirat der Grund-
schule Dettingen informieren 
Herbstbasar 2023 in Dettingen 
Am Samstag, den 7. Oktober 2023 findet in der Festhalle in Dettin-
gen von 13 – 15 Uhr der alljährliche Herbstbasar statt. 
  
Verkauft wird alles rund ums Kind: 
Saubere Kinderbekleidung, gut erhaltene Funktionswäsche, Sport-
bekleidung, Schuhe, Spielsachen, Fahrräder, Kinderwagen....
(keine Unterwäsche und Strumpfhosen, VHS-Videokassetten, Ku-
scheltiere) 
 Warenannahme ist am Freitag, den 6. Oktober 2023 
von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Rückgabe/Abrechnung erfolgt am Samstag, den 7. Oktober 2023 
von 18.30 bis 19.00 Uhr 

Auswärtige Vereinsnachrichten
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Anmeldung bitte per E-Mail basar@gs-dettingen.de  
oder telefonisch / per WhatsApp unter 0157/34268787 

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der  
Grundschule 
unter www.gs-dettingen.de 
Während des Basars verkaufen wir Kuchen zum Mitnehmen. 
Aus Platzgründen bitten wir Sie, keine Kinderwagen mit in die 
Halle zu nehmen. 

Schwangere dürfen schon um 12.30 Uhr entspannt einkaufen. (Nur 
mit gültigem Mutterpass und ohne Begleitperson) 

Auf Ihr Kommen freut sich 
Basarteam und Elternbeirat der Grundschule Dettingen
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach informieren 
Alarmstufe ROT - Krankenhäuser in Not 
Biberacher Sana Klinikum unterstützt bundesweiten Aktionstag 
der Deutschen Krankenhausgesellschaft 
Die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) sowie ihre Landes-
krankenhausgesellschaften haben am heutigen Mittwoch, den 20. 
September im Rahmen der Kampagne „Alarmstufe Rot“ zu einem 
bundesweiten Aktionstag aufgerufen, um auf die wirtschaftliche 
Situation im Gesundheitswesen sowie die damit verbundene zu-
nehmende Schieflage der deutschen Kliniklandschaft aufmerksam 
zu machen. Krankenhäuser in ganz Deutschland beteiligten sich 
am Aktionstag – so auch das Biberach Klinikum. 
Nach Angaben der DKG werden die Krankenhäuser in Deutsch-
land durch inflationsbedingte Kostensteigerungen für Energie, 
Medizinprodukte, Lebensmittel, Baumaßnahmen und Dienstleis-
tungen bis Ende 2023 ein Defizit von rund zehn Milliarden Euro 
anhäufen. Dementsprechend benötigen Kliniken in diesem und 
im kommenden Jahr laut DKG 15 Milliarden Euro Soforthilfe, um 
alleine diese gestiegenen Kosten aufzufangen. Dazu kommt, dass 
die erheblichen Tarifsteigerungen der vergangenen Monate und 
die damit gestiegenen Personalkosten in den Erstattungen von 
Krankenkassen bisher unberücksichtigt bleiben. Kliniken haben 
dabei, im Gegensatz zu anderen Branchen, nicht die Möglichkeit, 
die gestiegenen Kosten an Patienten oder Kostenträger weiterzu-
geben. Auf der Seite www.bwkg.de verdeutlicht eine Defizit-Uhr 
die wirtschaftliche Lage an deutschen Kliniken eindrücklich. 
Aus diesem Grund hat die DKG im Herbst vergangenen Jahres die 
Aktion „Alarmstufe Rot – Krankenhäuser in Not“ ins Leben gerufen 
und mit einem ersten bundesweiten Protesttag auf die Missstände 
aufmerksam gemacht. Heute fand nun der dritte Aktionstag dieser 
Art statt, im Rahmen dessen auf Landes- und Bundeshauptstadte-
bene erneut demonstriert und auf die prekäre Lage aufmerksam 
gemacht wurde. Darüber hinaus beteiligten sich Krankenhäuser 
in ganz Deutschland mit weiteren Aktionen an ihren jeweiligen 
Standorten. So auch das Biberacher Sana Klinikum, welches mit 
roten Luftballons ein symbolisches Zeichen gegen die massive 
Unterfinanzierung deutscher Krankenhäuser setzte. 
Eine Unterfinanzierung, die es den Kliniken zunehmend schwerer 
macht, eine qualitätsorientierte stationäre Patientenversorgung 
sicherzustellen. „Bis die Krankenhausreform wirklich greift, muss 
ein kalter Strukturwandel vermieden werden. Deshalb ist es ent-
scheidend, dass die Arbeit der Kliniken nicht nur durch kurzfristige 
Hilfsprogramme und Rettungsschirme unterstützt wird. Vielmehr 
benötigt unser Krankenhaussystem, und das werde ich nicht müde 
zu wiederholen, eine verlässliche und nachhaltige Finanzierung, 
die den Kliniken, ihren Krankenhausträgern, Beschäftigten und 
Patientinnen und Patienten langfristig Sicherheit bietet und den 
Entwicklungen Rechnung trägt“, so Geschäftsführerin Beate Jöri-
ßen. „Im Sinne einer planvollen Transformation der Krankenhaus-
strukturen sowie für notwendige Investitionen in die Krankenhau-
sinfrastruktur ist eine Finanzierung über Strukturfonds erforderlich, 
so wie es etwa auch beim Atom- und Kohleausstieg erfolgt ist.“
 

VR Bank Stiftung informiert 
Zweite Blutspendeaktion der VR Bank Stiftung war erneut 
ein Erfolg 
20.720 Euro konnte die VR Bank Stiftung bei der zweiten Auflage 
ihrer Blutspendeaktion „Mit Herz Blut spenden. Schenke dein Blut. 
Wir spenden Geld.“ an fünf gemeinnützige Vereine und Organi-
sationen übergeben. „Das ist ein klein wenig wie Weihnachten 
im September“, freute sich der Vorsitzende der Stiftung, Markus 
Langner, bei der Spendenübergabe im Richard-Heumann-Saal der 
Hauptstelle Laupheim. 
An sechs Terminen zwischen Juni und September im Geschäfts-
bereich der Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal haben 
insgesamt 1036 Menschen Blut gespendet und damit doppelt 
Gutes getan. Zum einen haben sie mit ihrer Blutspende den Blut-
konservenvorrat des Blutspendedienstes des Deutschen Roten 
Kreuzes aufgefüllt. Zum anderen unterstützten sie damit einen 
guten Zweck in der Region. Denn für jede Blutspende hat die VR 
Bank Stiftung eine Geldspende in Höhe von 20 Euro zur Verfü-
gung gestellt, über deren Empfänger die Blutspenderinnen und 
Blutspender per Stimmzettel selbst entscheiden konnten. Fünf 
Vereine und Organisationen waren dazu im Vorfeld von der VR 
Bank Stiftung ausgewählt worden. 
Die meisten Stimmen (392) gingen an den Förderkreis für tumor- 
und leukämiekranke Kinder Ulm e. V.. Mit den damit verbundenen 
7.840 Euro wird das Projekt „LÜNK – Langzeitüberlebend nach 
Krebs“ unterstützt. Hier bekommen Kinder und Jugendliche Un-
terstützung, die ihre Therapie erfolgreich abgeschlossen haben, 
aber noch unter körperlichen, psychischen oder sozialen Lang-
zeitfolgen leiden. „Ich bin ja total von den Socken“, freute sich die 
erste Vorsitzende, Silvia Lott. 
3.820 Euro bzw. 191 Stimmen erhielt das „Team der Lebensretter“ 
des Deutschen Roten Kreuzes. Die „Lebensretter“ sind medizinisch 
vorgebildete Ersthelfer, die bei einem Notfall rasch am Unfallort 
sind und die Zeit bis zum Eintreffen des Notarztes mit lebensret-
tenden Sofortmaßnahmen überbrücken. Mit dem Geld werden 
Rucksäcke mit dem notwendigen Equipment angeschafft, erklärte 
Kreisausbildungsleiter Manfred Rommel. 
Auf den Verein Lernen fördern Biberach e. V. entfielen 164 Stim-
men. Mit den 3.280 Euro finanziert der Verein Schwimmkurse für 
Kinder aus benachteiligten Familien. „Während Corona sind viele 
Schwimmkurse ausgefallen. Zudem können sich viele Familien die 
Kurse nicht leisten. Schwimmen ist aber eine gute Möglichkeit, so-
ziale Kontakte zu knüpfen“, erläuterte Judith Erath. 
Für den Förderkreis Integrative Erziehung lllertal e. V. votierten  
151 Blutspenderinnen und Blutspender. Mit der Spende in Höhe 
von 3.020 Euro möchte der Verein therapeutische Reitstunden für 
Kinder mit geistigen und körperlichen Einschränkungen bezuschus-
sen. „Kinder, die sich schwer tun im motorischen Bereich profitieren 
enorm von der Reittherapie“, weiß die Vorsitzende Ingrid Maier.  
2.760 Euro (138 Stimmen) gehen an die Caritas Biberach-Saulgau 
für die Wohnberatung für ältere und behinderte Menschen. „Unser 
Ziel ist es, dass Menschen möglichst lange zuhause wohnen blei-
ben können“, erklärte Andrea Müller. Die Wohnberater kommen 
ins Haus, geben Tipps für barrierefreies Wohnen und helfen beim 
Stellen von Anträgen. 
„Rundum sehe ich zufriedene Gesichter“, stellte Marion Fakler, 
stellvertretende Stiftungsvorsitzende und Koordinatorin der Ak-
tion, abschließend fest. „Jedes Projekt ist ein wichtiger Baustein 
für unsere Gesellschaft“, betonte sie und wünschte den Ehrenamt-
lichen viel Erfolg für ihre Arbeit. Ihr Dank galt außerdem Ivonne 
Schwaiger und Alfred Kneer sowie allen Helferinnen und Helfern 
vom DRK Blutspendedienst und den DRK-Ortsverbänden: „Ohne 
Sie wäre diese Aktion gar nicht möglich.“
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Sana Gesundheitsforum im Oktober 
Vortragsreihe für Interessierte und Besucher in Biberach 
Biberach, 25. September 2022. Im Rahmen der Vortragsreihe „Ge-
sundheitsforum“ informiert das interdisziplinäre Ärzte- und Ex-

Was sonst noch interessiert
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pertenteam der Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH regelmä-
ßig über aktuelle medizinische Themen. So referiert Alwin Nuber, 
Chefarzt der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Pneumologie, 
am 5. Oktober 2023, über „Schatten auf der Lunge – Warnsignale, 
Diagnose und Therapie von Lungenkrebs“. 
Die Sana Kliniken im Landkreis Biberach stehen für eine qualifizier-
te medizinische Versorgung in   zertifizierten Zentren und Abtei-
lungen. Gleichzeitig profitieren die Patienten von kurzen Wegen, 
modernster Medizintechnik sowie umfangreichen diagnostischen 
und therapeutischen Möglichkeiten. Als Akademisches Lehrkran-
kenhaus der Universität Ulm ist das Biberacher Klinikum zudem 
eng mit Lehre und Forschung verbunden. Diese Expertise möchten 
Organisatoren und Referenten mit dem Gesundheitsforum im Rah-
men von regelmäßigen Vorträgen an Interessierte und Betroffene 
weitergeben. Wechselnde Referenten informieren dabei über aktu-
elle medizinische Themen, Krankheitsbilder, Präventionsmaßnah-
men sowie Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. Damit sind die 
Vorträge für Menschen in allen Lebens- und Gesundheitsphasen 
interessant: ob für Patienten, akut oder chronisch Erkrankte, Ange-
hörige oder Gesundheitsinteressierte. Im Anschlus an die Vorträge 
bleibt darüber hinaus genügend Zeit für Fragen an die Referenten 
sowie den Dialog untereinander. 
  
„Schatten auf der Lunge – Warnsignale, Diagnose und Thera-
pie von Lungenkrebs“ 
Lungenkrebs, auch Lungenkarzinom oder Bronchialkarzinom, ist 
die dritthäufigste Krebserkrankung in Deutschland. Laut den Zah-
len des Zentrums für Krebsregisterdaten erhalten jährlich knapp 
60.000 Menschen die Diagnose Bronchialkarzinom, wobei die Er-
krankung für einen Teil der Patienten trotz deutlich verbesserter 
therapeutischer Möglickeiten noch immer mit einer schlechten 
Prognose verknüpft ist. Umgekehrt ist nicht jeder Schatten auf der 
Lunge automatisch bösartig; dies trifft in ca 50 % der Fälle zu. Mit 
Abstand das größte Risiko zu erkranken stellt der Tabakonsum dar. 
So sind bei Männern bis zu neun von zehn und bei Frauen mindes-
tens sechs von zehn Erkrankungen auf aktives Rauchen zurückzu-
führen, wobei auch Passivrauchen das Krebsrisiko steigert. „Wie bei 
allen Krebsarten variieren die Überlebenschancen deutlich je nach 
Stadium der Erkrankung. Aus diesem Grund ist eine möglichst früh-
zeitige Diagnosestellung besonders wichtig. Aber: wir reden nicht 
nur über Lungenkrebs, sondern auch andere Krankheiten, die Ver-
änderungen im Röntgenbild der Lunge verursachen“, erklärt Alwin 
Nuber, Chefarzt der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Pneu-
mologie. Da Lungenkrebs im frühen Stadium jedoch häufig keine 
Beschwerden verursacht, wird dieser oftmals erst spät entdeckt. 
Vor allem Menschen, die ein hohes Risiko für Lungenkrebs haben, 
sollten daher wichtige Alarmsignale kennen und bei auffallenden 
Beschwerden einen Arzt aufsuchen. „In meinem Vortrag möchte 
ich daher gezielt auf die möglichen Warnzeichen hinweisen, die 
diagnostischen Möglichkeiten im Biberacher Klinikum vorstellen 
und die therapeutischen Möglichkeiten aufzeigen, ohne gleich-
zeitig Panik oder Krebsangst zu schüren“, so Nuber abschließend. 
Der Vortrag „Schatten auf der Lunge – Warnsignale, Diagnostik und 
Therapie von Lungenkrebs“ findet am Donnerstag, dem 5. Oktober 
2023, ab 18 Uhr im Biberacher Klinikum statt. 
  
Veranstaltungsdetails 
Wann: Donnerstag, der 5. Oktober 2023 | 18 Uhr 
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach 
 Veranstaltungsraum 1-3 im Erdgeschoss 
 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Interessierte können sich bis zum 
Vortag der Veranstaltung telefonisch unter 07351 55-9820 oder per 
E-Mail unter slb-fortbildung@sana.de anmelden. Weiterführende 
Informationen sind online unter www.sana.de/biberach erhältlich.
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So  geht  es: 
1. Schneid das gewaschene und geschälte Gemüse in dünne Scheiben. 2. Gib das Gemüse in 
die Schüssel, vermenge es mit Salz, den Gewürzen und dem Olivenöl und lass es eine Stunde 
durchziehen. 3. Verteil die Gemüsescheiben mit einigem Abstand auf einem mit Backpapier 
ausgelegten Backblech. 4. Heize den Ofen auf 120 Grad Umluft vor und gib das Backblech 
hinein. 5. Klemm einen Kochlöffel in die Tür, sodass diese nicht ganz schließt. Nun lässt du das 
Gemüse etwa 30 bis 90 Minuten backen. Achte darauf, dass die Chips nicht schwarz werden! 
6. Gib die fertigen Chips in eine Schüssel und salze sie, wenn nötig, noch ein wenig.

Das brauchst du: 
• 1,5 kg  Gemüse (z. B. Karotten, Zucchini oder Pastinaken) 
• 2 bis 3 Esslöffel Olivenöl • Gewürze • Messer oder Gemüsehobel  
• Backpapier, Schüssel, Kochlöffel, Backblech • 1 bis 2 Teelöffel Salz
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Jetzt individuellen Besichtigungstermin vereinbaren!

.de
schreyoeggBau GmbH
Telefon 08331 962 82 77
hausbau@schreyoeggbau.de

Wir bauen Klimafreundliche Wohngebäude 
mit QNG, förderfähig mit KfW-Kredit für bis zu

300.000 € ab momentan 0.17%
eff. Jahreszins. Informieren lohnt sich.

NACHHALTIG UND 
FÖRDERFÄHIG

Memminger Straße 18
88400 Biberach/Riß

Parkplätze vorhanden!

Outlet Store

30
%

Rabattw
ochen

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 9.30 -16.30 Uhr

Mo.18.09 - Fr. 06.10.23

Sie erhalten 30% Rabatt auf Gardinen und  
Vorhangstoffe und 10% auf Fertiggardinen. 

Ausgenommen sind Näharbeiten und reduzierte Ware.  

Alle Angebote nur solange Vorrat reicht!

Mit Vorhängen Heizkosten sparen!

Bewirb Dich  
jetzt für 2024! 

Stelle uns gern 
all Deine Fragen 
an:

ausbildung@ 
suedpack.com

SÜDPACK Verpackungen GmbH & Co. KG  
Jägerstraße 23 | 88416 Ochsenhausen 

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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MUT. HILFE.
HOFFNUNG.
Helfen Sie krebskranken Kindern 
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
 VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

Lieber Auto-, Traktor-  
und Motorradfahrer!

Wir Kinder bitten dich,
fahre doch etwas langsamer!

Uns zuliebe!
DANKE!!!


